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GrulRwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe MitbUrgerinnen und Mitburger,

das Burgerbeteiligungskataster ist ein zentraler Bestandteil der mitgestalten-
den Burgerbeteiligung im Landkreis Marburg-Biedenkopf. Es dient vor allem

dazu, kontinuierlich tber die aktuellen Beteiligungsmaoglichkeiten zu informie-
ren und dartiber hinaus zur Beteiligung anzuregen.

Auf die wichtige Funktion des Blrgerbeteiligungskatasters bei der Implemen-
tierung der Blrgerbeteiligung im Landkreis weist auch Dr. Mittendorf von der Bergischen Universitat
Wouppertal in seinem Abschlussbericht zur wissenschaftlichen Begleitforschung des Blrgerbeteili-
gungsprozesses im Landkreis Marburg-Biedenkopf hin. Hier stellt er fest, dass das Birgerbeteili-
gungskataster ein wichtiges Steuerungsinstrument ist, das als Dokument der Umsetzungsbereitschaft
von Burgerbeteiligung sowohl nach innen in die Verwaltung als auch nach auRen in die Offentlichkeit
wirkt.

Ich freue mich daher sehr, dass die vierte aktualisierte Ausgabe des Burgerbeteiligungskatasters mit
210 Beteiligungsangeboten das hohe Vorjahresniveau halt und damit sowohl langfristiges als auch
projektbezogenes und vor allem nachhaltiges Engagement in der Birgerbeteiligung dokumentiert.

Daher mochte ich mich bei Ihnen, den Birgerinnen und Buirgern unseres Landkreises, dafir bedan-
ken, dass Sie die Beteiligungsangebote annehmen und mit Ihrem grof3en Engagement mitgestalten.
Naturlich gibt es Themen, deren Umsetzung vom Gesetzgeber fir die Arbeit des Landkreises vorge-
geben und bei denen die Mitwirkung der Birgerinnen und Bulrger nicht oder nur sehr eingeschrankt
maoglich ist oder die Zustandigkeit direkt bei den Stadten und Gemeinden liegt. Dennoch bleiben viele
Themen, bei denen lhre Ideen und Anregungen Platz in der Entscheidungsfindung von Politik und
Verwaltung des Kreises finden kdnnen.

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zum Birgerbeteiligungsprozess oder einzelnen Themen haben
oder wenn Sie wissen mochten, wie Sie sich einbringen kdnnen, kénnen Sie sich gerne an den Fach-
dienst Blrgerbeteiligung und Ehrenamtsférderung wenden.

Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen die Blirgerbeteiligung auch weiterhin als verbindendes Element
zwischen Birgerschaft, Politik und Verwaltung zu entwickeln und zu gestalten.

lhre

Vol —=

Kirsten Frindt
Landréatin
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Einleitung
Sehr geehrte Damen und Herren,

das Birgerbeteiligungskataster des Landkreises Marburg-Biedenkopf hat sich seit der Erstausgabe
2015 als fester Bestandteil von Information und Transparenz in der Birgerbeteiligung des Landkrei-
ses etabliert.

In der vierten aktualisierten Ausgabe des Beteiligungskatasters legen wir Ihnen die neueste Gesamt-
Ubersicht der Beteiligungs- und Informationsangebote des Kreisausschusses Marburg-Biedenkopf
Vor.

Mit seinen 210 dokumentierten Angeboten belegt das Beteiligungskataster eindriicklich sowohl die
Vielzahl und Vielfalt der Beteiligungsmdglichkeiten als auch die langfristige Perspektive vieler Forma-
te, die durch anlassbezogene Angebote ergdnzt werden. Diese wenden sich ebenso an Vertreterin-
nen und Vertreter bestimmter Berufs- und Interessensgruppen, wie an Burgerinnen und Burger, die
den Wunsch haben, etwas zu bewegen. Es bestehen also vielféltige Moglichkeiten, die eigenen Kom-
petenzen, Erfahrungen und Kenntnisse, aber auch Winsche und Forderungen, in die Entscheidungs-
prozesse von Politik und Verwaltung im Landkreis einzubringen.

Wir freuen uns, wenn Sie die Angaben nicht nur zur Information nutzen, sondern sich dariber hinaus
auch selbst fiir ein Engagement entscheiden. Insbesondere deshalb finden Sie neben den Themen
und den zustandigen Stellen innerhalb der Verwaltung auch die teilnehmenden Akteure der Beteili-
gungsangebote.

In der Ihnen vorliegenden Ubersicht zu den Blrgerbeteiligungsangeboten finden Sie sowohl ,formelle®
als auch ,informelle® Verfahren. ,Formell* bedeutet, dass das jeweilige Angebot auf eine gesetzliche
Grundlage oder auf einen Beschluss des Kreistages bzw. des Kreisausschusses zurtickgeht. Dazu
gehdren Gremien, also Ausschiisse, Kommissionen und Beirate, aber auch bestimmte, in Verwal-
tungsverfahren vorgeschriebene Beteiligungen der Offentlichkeit. Als ,informell* werden alle tbrigen
Verfahren und Veranstaltungen bezeichnet, die nicht gesetzlich erforderlich oder politisch beauftragt
sind, also gewissermalden ,freiwillig“ stattfinden. Dazu zahlen etwa Konferenzen, Workshops und
Blrgerbefragungen.

Die Ubersicht ist entsprechend der Struktur der Kreisverwaltung gegliedert: Es finden sich zunéachst
die verantwortlichen Fachbereiche und sodann die dazugehdrigen Fachdienste. Dem folgen die
Stabsstellen sowie die Unternehmen und der Eigenbetrieb des Landkreises. Im Anhang gesondert
aufgefliihrt sind zudem Angebote, die allein auf Information und Beratung ausgerichtet sind.

Sollten Sie Fragen zu den Angaben oder Anregungen zum Thema Burgerbeteiligung haben, errei-
chen Sie uns telefonisch unter der Nummer 06421 405-1212 oder per E-Mail:
buergerbeteiligung@marburg-biedenkopf.de, Web: www.mein-marburg-biedenkopf.de

Ihr Fachdienst Blrgerbeteiligung und Ehrenamtsférderung
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Stabsstelle Dezernatsbiro der Landratin

Das Buro der Landrétin ist als Stabsstelle der Kreisverwaltung organisiert und direkt der Landratin unterstellt. Die Stabsstelle gliedert sich in die Fach-
dienste Presse- und Medienarbeit, Kultur und Sport, Birgerbeteiligung und Ehrenamtsférderung sowie den Fachdienst Kreisentwicklung, der die Radver-
kehrsentwicklung, das Projekt Birger-Geoinformationssystem (GIS) und die Dorf- und Regionalentwicklung beinhaltet. Die Leitung der Stabsstelle Dezer-
natsbiro der Landratin bereitet Grundsatzentscheidungen der Verwaltungsfihrung vor und ist fiir die Projektsteuerung in der Kreisverwaltung des Land-

kreises zustandig.

Burgerbeteiligung

Burgerbeteiligung

Lfd.-Nr. Fachdienst formell informell

1 Presse- und Medienarbeit 0 1
2 Birgerbeteiligung und Ehrenamtsférderung 2 13
3 Kultur und Sport 3 6
4 Kreisentwicklung 1 9
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Fachdienst Presse- und Medienarbeit

Burgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Facebook-Auftritt des TL Schienbein, Stephan  Kommunikation, Dialog, Information unbegrenzt Kreisgesellschaft dauerhaftes Angebot
Landkreises Telefon 06421 405-1350
Fachdienst Blrgerbeteiligung und Ehrenamtsférderung
Birgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Ideen- und Beschwerde- FDL Glorfeld, Ruth, » Rasche Abhilfe seit 30.06.2004 Bearbeitung zentral dauerhaftes Angebot
management Telefon 06421 405-1212 Eingaben ernst nehmen und fur durch Fachdienst als
(KA-Beschluss vom rasche Abhilfe zu sorgen auch dezentral durch
30.06.2004) * Verbesserte Dienstleistung Sachbearbeitung

Ideen, Beschwerden, Lob und
Anregungen nutzen, um Dienstleis-
tung zu verbessern

* Kundennahe

Mehr Kundennahe und aktive Mitar-
beit der Einwohnerinnen und Ein-
wohner nutzen

* Konstruktive Kritik

Keine Schuldzuweisungen, sondern
konstruktive Kritik tben

« Kritikfahigkeit zeigen

Bereitschaft zeigen, Arbeit und
Qualitat unserer Arbeit zu hinterfra-
gen

* Veranderungsbereitschaft
Veranderungsbereitschaft signalisie-
ren und Veranderungen umsetzen

» Besseres Image

Image der Kreisverwaltung in der
Offentlichkeit weiter verbessern

* Optimierung von Arbeitsablaufen
Durch die Anregungen und Ideen die
Arbeitsablaufe optimieren

maglich

Treffen mit LEADER-
Regionen

FDL Glérfeld, Ruth,
Telefon
06421 405-1212

seit Juli
2014/unbefristet

Austausch zur Umsetzung
maoglicher Projekte im Rahmen der
regionalen Entwicklungskonzepte
zusammen mit den LEADER-
Regionen

* Landratin Frindt

» ST Dezernatsbiro der
Landratin

+ FD Burgerbeteiligung
u. Ehrenamtsférderung
* FD Kreisentwicklung

* Region Lahn-Dill Berg-
land e. V.

* Region Marburger
Land e. V.

* Region Burgwald
Ederbergland e. V.

2-3 x pro Jahr
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Burgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Burgersprechstunde Direkter Austausch der Landratin mit  seit Landratin Frundt 4 x pro Jahr
\ der Biirgerschaft 2014/unbefristet  Birgerinnen und Burger
Bildungskonferenz Netzwerkbildung, Schaffung und bis 2019 alle Birger*innen des 1 x jahrlich
Optimierung von Strukturen und Landkreises sowie
Synergien. Aktive Gestaltung der Akteure im
Bildungslandschaft Marburg- Bildungswesen
Biedenkopf
Digitale Beteiligungs- Elektronisches Angebot an die seit 2016 alle Burger*innen des dauerhaftes Angebot
plattform Kreisgesellschaft, Ideen, Anregun- Landkreises
www.mein-marburg- gen und Kommentare zu Beteili-
biedenkopf.de gungsverfahren abzugeben
Junge Menschen und Projekt der Auszubildenden des seit 2017 Jugendliche und junge einmalig
Biirgerbeteiligung Landkreises in Kooperation mit den Erwachsene des Land-
Kaufméannischen Schulen der Uni- kreises
FDL Glorfeld, Ruth,  versitatsstadt Marburg
Onlineumfrage ,Ge- Telefon Erhebung eines ersten Stimmungs-  Frihjahr 2018 alle Birger*innen des einmalig
meinsam fir Gesund- 06421 405-1212 bilds zum Thema Gesundheitsforde- Landkreises
heit und Lebensquali- rung
tat"
3 Burgerdialoge zum Ideen, Anregungen und Vorschlage Fruhjahr 2018 alle Burger*innen des einmalig
Thema ,Gesundheit der Birger*innen im Rahmen des Landkreises
férdern-Versorgung Praventionsplans ,Gemeinsam fiir
starken® in Lohra, Gesundheit und Lebensqualitat®
Kirchhain und Bie-
denkopf
Onlineumfrage zum Erhebung eines ersten Stimmungs- Mai 2018 alle Burger*innen des einmalig
Nachhaltigkeitskon- bilds zum Thema Nachhaltigkeit Landkreises
zept des Landkreises
Dialogforum Nachhal- ) Ideen, Anregungen und Vorschlage seit 2018 alle Burger*innen des anlassbezogen
tigkeit der Birger*innen und Institutionen Landkreises
zur Erstellung eines Nachhaltigkeits-
konzepts
Staatliche Ehrungen Antrage entgegenneh- dauerhaft Kreisgesellschaft fortlaufend
(z. B. Bundesverdienst- men/Vorschlage formulieren
kreuz, Landesehrenbrief)
Ehrenamtsdialoge Austausch mit Vereinen und ehren- dauerhaft Vertreter*innen der 2 x jahrlich
amtlich Engagierten zu relevanten Vereine und Initiativen;
Themen; Vernetzung und Erfah- ehrenamtlich engagierte
rungsaustausch untereinander Einzelpersonen
fordern
Werkstatt-Team Batz, Susanne, Der Arbeitskreis trifft sich als sog. dauerhaft Vertretertinnen des FD 24 x jahrlich

Telefon
06421 405-1789

Expertenteam regelmafig, um
Maflnahmen zur Weiterentwicklung
der Ehrenamtsférderung zu bespre-

chen und zu planen.

Birgerbeteiligung u.
Ehrenamtsférderung des
Landkreises, der Freiwil-
ligenagentur Marburg-
Biedenkopf und ver-
schiedener Vereine
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Burgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Ehrenamtskonferenz Vorstellung aktueller Projekte und dauerhaft Vertreter*innen der 1 x jahrlich
) MafRnahmen des FD Biirgerbeteili- Vereine und Initiativen;
gung und Ehrenamtsférderung; ehrenamtlich engagierte
Austausch mit Vereinen und ehren- Einzelpersonen; alle am
amtlich Engagierten Thema Ehrenamt Inte-
> Batz, Susanne, ressierte
Fortbildungs- Telefon Die Freiwilligenagentur Marburg- dauerhaft alle interessierten eh- fortlaufend
programm fiir 06421 405-1789 Biedenkopf, der Landkreis und die renamtlich engagierten
Freiwillige ortlichen Bildungstrager stellen Personen
halbjahrlich ein Fortbildungspro-
/ gramm fir Freiwillige zusammen.
Freiwillige haben so die Mdglichkeit,
sich zu geringen Kosten zu qualifi-
zieren oder weiterzubilden.
Fachdienst Kultur und Sport
Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Mottofindung in Be- Museumsleitungen alle 2 Jahre
zug zum Museums- \
sonntag 2019
Kunsttage 2018/2020 Kreisburger*innen bewerben sich Jury bestehend aus 3-4 alle 2-3 Jahre
um die Ausstellung ihrer Werke Kunstler*innen aus dem
Landkreis, 1 Vertreter*in
FD Kultur Universitéts-
stadt Marburg, 1 Vertre-
ter*in FD Kultur und
Sport
Literaturparcours Literaturvereine und Einzel- Jury bestehend aus 7-8 alle 2 Jahre
personen bewerben sich um die Vertreter*innen der
Maoglichkeit Werke vorzustellen heimischen Literaturini-
FDL tiative, 1 Vertretertin FD
Morr, Dr. Markus, Kultur und Sport
Otto-Ubbelohde-Preis Telefon Jury bestehend aus jahrlich
06421 405-1273 die/den fiir den Kultur-
bereich federfiihrende
Dezernent*in als Vorsit-
zende oder Vorsitzen-
der, die oder der Vorsit-
zende des Schul- und
Kulturausschusses,
jeweils 1 Vertreter*in
der im Kreistag vertre-
tenen Fraktionen, 1
Vertreter*in FD Kultur
und Sport
Umsetzung kulturpoli- / ab 2018 Politischer bis 2023

tischer Leitlinien

Raum/Burger*innen
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Bilrgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Sportlerehrung gem. Richt- Die Sportlerehrung hat zum Ziel, unbefristet offentliche Veranstal- jahrlich
linien des Kreistags Spitzensportlern aus dem Landkreis tung; seit 2016 gemein-
\ Anerkennung fir ihre Leistungen zu same Sportlerehrung
zollen/Vorschlag durch Birger- mit der Universitatsstadt
schaft. Marburg
Sportkommission/KA- Die Kommission beréat den Kreis- 1974-heute 18 Mitglieder halbjahrlich
Beschluss/HKO 8§ 43, ausschuss in Angelegenheiten der KT/KA/Sachkundige
Absatz 1-2 FDL Sportférderung. Sie gibt Empfeh- Blrgersinnen
Morr, Dr. Markus, lungen zur Koordinierung der Sport-
> Telefon organisation auf kommunaler wie
06421 405-1273 Kreisebene und in Grundsatzfra-
gen. Sie erarbeitet Vorschlage zur
Ehrung von Sportlerinnen und
Sportlern sowie zum Sportstatten-
bau.
Erstellung Kreissportplan Der Plan ist die Férderung fir den unbefristet Sportkommission/ unregelmaRig
2018 Sportbereich des Kreises Kreisgremien
Informationstag/Tag } alle 5 Jahre
der offenen Tir 2019
Fachdienst Kreisentwicklung/Projekt ,,Modellkommune Open Government*
Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Projektbezogene Ludes, Patrick, Konzeptionierung und Umsetzung im Aufbau/ LK-Mitarbeiter*innen, anlassbezogen
Veranstaltungen Telefon 06421 405-6621 des Beitrags des LK als anerkannte  bis 2019 Kreisgesellschaft (evtl.)
Pilotkommune in dem Modellprojekt
,Open Government” des Bundesin-
nenministeriums
Fachdienst Kreisentwicklung/Projekt Geoinformationssystem (GIS)
Blrgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Birger- Vaupel, Giinter, Themen, die fiir die Kreisgesell- im Aufbau/ Kreisgesellschaft
Geoinformations- Telefon 06421 405-1397 schaft wichtig sind, werden geo- dauerhaft

system (BurgerGIS)

datenbasiert zur Verfligung gestellt
und kommuniziert
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Fachdienst Kreisentwicklung/Radverkehrsplaner

Burgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Radverkehrsforum (KA- Meyer, Thomas, Radverkehrsentwicklung unbefristet Mitarbeiter* innen von 2 x jahrlich und ggf. anlass-
Beschluss v. 24.05.2017) Telefon 06421 405-6133 Kommunal-, Kreis- und bezogen
Glorfeld, Ruth Landesverwaltungen,
Telefon 06421 405-1212 Vertreter*innen von Inte-
ressenverbanden, Burger-
schaft
Fachdienst Kreisentwicklung/Team Dorf- und Regionalentwicklung
Burgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
AK’s Dorfentwicklung  Zusténdige Sachbearbei-  Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- bis 2019 Burger*innen, 3 x jéhrlich
in 3 Gemeinden terin/zustandiger Sach- scheidung kommunaler Férderung Ortsbeirat, Kommune
bearbeiter im Forder-
schwerpunkt (FSP)
Steuerungsgruppen- Kuhl, Burkhard, Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- bis 2022 Birger*innen, 3 x jahrlich
Sitzung im Rahmen Telefon 06421 405-6119  scheidung kommunaler Forderung Ortsbeirat, Kommune
des Dorfentwick-
lungsprozesses
Dautphetal
Steuerungsgruppen- FDL Buddemeier, Ulrich,  Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- bis 2021 Burger*innen, 3 x jahrlich
Sitzung im Rahmen Telefon 06421 405-6134  scheidung kommunaler Férderung Ortsbeirat, Kommune
des Dorfentwick-
lungsprozesses
Bad Endbach
Steuerungsgruppen-  Auer, Stefanie, Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- bis 2023 Burger*innen, 3 x jahrlich
Sitzung im Rahmen Telefon 06421 405-6131, scheidung kommunaler Férderung Ortsbeirat, Kommune
des Dorfentwick- Sohlke, Mena,
lungsprozesses Telefon 06421 405-6128
Marburg
Begleitung der Erstel-  Sohlke, Mena, Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- bis 2024 Birger*innen, 8 x jahrlich
lung des Integrierten  Telefon 06421 405-6128  scheidung kommunaler Férderung Ortsbeirat, Kommune
kommunalen Entwick-
lungskonzepts
Neustadt
Thematische Arbeits-  Zustandige(r) Sachbear- Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent- bis 2023 Birger*innen, Ortsbeirat, 45 x jahrlich

gruppen im Rahmen
der Dorfentwicklung

beiter*in im Forder-
schwerpunkt (FSP)

scheidung kommunaler Forderung

Kommune

Bilanzierungstermine
in 7 Forderschwer-
punkten

Zustandige(r) Sachbear-
beiter*in im Forder-
schwerpunkt (FSP)

Mitwirkung im DE-Prozess/Mitent-
scheidung kommunaler Forderung

Uber die Gesamt-
laufzeit des For-
derschwerpunktes

Birger*innen,
Ortsbeirat, Kommune

1 x jahrlich pro Forder-
schwerpunkt
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Stabsstelle Dezernatsbiiro des Ersten Kreisbeigeordneten

Das Dezernatsburo des Ersten Kreisbeigeordneten ist als Stabsstelle der Kreisverwaltung organisiert und direkt dem Ersten Kreisbeigeordneten unterstellt. Die
Stabsstelle hat eine Koordinierungsfunktion zwischen den Fachbereichen und den tbrigen Stabsstellen des Dezernats. Ihr sind der Fachdienst Wirtschafts-
foérderung und das Projekt VOICE und das Projekt ,Bildung integriert” zugeordnet. Hierbei tGibernimmt die Stabsstelle die Projektsteuerung und die Projektbeglei-

tung.
. Birgerbeteiligun Burgerbeteiligun
Lfd.-Nr. Fachdienst 9 gung Burg gung
formell informell
1 Dezernatsbiiro des Ersten Kreisbeigeordneten 2
2 Wirtschaftsférderung 8
Dezernatsbiiro des Ersten Kreisbeigeordneten
Birgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Thematische Arbeits- Bildungsmanager*in Die Arbeitsgruppen erhalten den 2. Halbjahr 2019 Verwaltung, Kreisgesell-
gruppen im Rahmen (N.N.) Auftrag, ihr jeweiliges Themenfeld schaft, Bildungsakteure
des Projekts ,Bildung Walb, Jan-Eric, zu bearbeiten. Dabei sollen sie
integriert* Telefon 06421 405-1220 insbesondere Handlungsempfehlun-
gen sowie mégliche MalRnahmen
entwickeln, die zu einer Verbesse-
rung im entsprechenden Bildungsbe-
reich fiihren.
Projekt ,VOICE® Flohrschiitz, Rainer Der Landkreis Marburg-Biedenkopf unbefristet Verwaltung in Kooperation 6 x jahrlich

Telefon 06421 405-1257

und die Arbeitsagentur kimmern
sich gemeinsam um Flichtlinge -
das Programm VOICE starkt das
Miteinander und erleichtert Einstieg
und Orientierung in Arbeitsmarkt,
Wirtschaft, Kultur und Gesellschatft.

mit der Universitatsstadt
Marburg und der Arbeits-
agentur
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Fachdienst Wirtschaftsforderung

Birgerbeteiligung
formell

Biirgerbeteiligung
informell

Ansprechpartner
(Kontaktdaten)

Auftrag/Aufgabe

Laufzeit

Zusammensetzung/
Akteure

Veranstaltungsturnus

Netzwerkarbeit im
Rahmen der Qualifizie-
rungsoffensive — Gas-
tronomennetzwerk

Netzwerkarbeit im
Rahmen der Qualifizie-
rungsoffensive - Netz-
werk der Weiterbil-
dungstréager

Netzwerkarbeit im
Rahmen der Qualifizie-
rungsoffensive - Nach-
qualifizierungsnetz-
werk

\

> Hemmers,
Romana,
Telefon

06421 405-1229

J

Fachvortrage zu Weiterbildungs-
themen, Vernetzung und Aus-
tausch von Gastronomen und
Hoteliers

seit 1999 Uber

ESF- und Lan-

desmittel gefor-
dert, aktuelle

Beschéftigte im Gastge-
werbe

1 Veranstaltung pro Jahr
und 1 Netzwerktreffen

Forderperiode

2017-2019
Vortrage zu Themen der Bildungs-  seit 1999 uber Weiterbildungstrager 2-3 x jahrlich
trager, Vernetzung und Austausch  ESF- und Lan-

desmittel gefor-
dert, aktuelle
Forderperiode
2017-2019

Vernetzung, Austausch zum The-
ma Nachqualifizierung, Etablie-
rung von Nachqualifizierung im
Landkreis

seit 2015, bis
Ende 2019

Weiterbildungstrager,
Berufsschulen und Multipli-
katoren (z. B. IHK, AA)

2-3 Netzwerktreffen pro Jahr
+ Regionaler Fachtag (in
Kooperation)

Impulsveranstaltungen
im Rahmen der Qualifi-
zierungsoffensive

Hittemann, Dr. Frank
Telefon 06421 405-1225,
Hemmers, Romana,
Telefon 06421 405-1229

Vortrage und Austausch fiir Unter-
nehmer und Weiterbildungsinte-
ressierte

bis Ende 2019

Unternehmer, Beschaftigte,
Bildungstrager

4 Veranstaltungen pro Jahr

Veranstaltungen flr
Grunder

Hittemann, Dr. Frank
Telefon 06421 405-1225,
Schmidt, Angela,
Telefon 06421 405-1209

Vortrage fiir Existenzgriindende,
Weiterbildungsthemen

Grunder*innen und sonsti-
ge Interessierte

2 Veranstaltungen pro Jahr

Netzwerkabende
Grundung

Arbeitsgruppen
Artinea
jeweils anlassbezogen

"Runder Tisch
Karriere Marburg-
Biedenkopf"

N

STL Huttemann,
Dr. Frank,
> Telefon
06421 405-1225

Vernetzung und Austausch zu
Schwerpunktthemen

seit 2002,
unbefristet

Grunder*innen und sonsti-
ge Interessierte

ca. 2 x jahrlich

Besprechung branchenbezogener
Problemstellungen und Projekte

nach Bedarf

Handwerker (Schreiner,
Tischler, Kiinstler)

nach Bedarf
2-3 x jahrlich

Arbeitsmarktbezogene Chancen-
potentiale - insbesondere fur
Studierende vor Ort aufzeigen

seit 2015

Unternehmen, Wirtschafts-
forderungsakteure, Vertre-
ter*innen der Philipps -
Universitat Marburg

nach Bedarf 2-4 Treffen pro
Jahr
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Fachbereich Organisation und Personalservice

Die unter dem Namen ,Hauptamt* und ,Personalamt“ relativ bekannten eigenstandigen Amter wurden fusioniert. Ziel der Aufgabenbiindelung war die Vermei-
dung von Doppelarbeit, der effektivere Personaleinsatz sowie die Verbesserung im Bereich der Koordination von Organisations- und Personalangelegenheiten.
Der Fachbereich Organisation und Personalservice enthalt iberwiegend Aufgaben, die der ,inneren Verwaltung“ zuzuordnen sind. Kundenkontakte, soweit es
sich um externe Kunden handelt, entstehen vor allem im Herzstiick der Kreisverwaltung, der Telefonzentrale.

Lfd -Nr. Fachdienst E)[‘::rg]]eelrlbeteiligung :?l[:g?r?‘rg(lateiligung
1 Organisation und Personalgewinnung 0 0
2 IT/EDV 0 0
3 IT-Sicherheitsbeauftragter 0 0
4 Personalservice/Personalentwicklung 0 0

5 Kreisorgane und Liegenschaften 7 1




Fachdienst Kreisorgane und Liegenschaften

Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Kreistag (8§ 8 HKO) FDL Hirth, Volker, 88 8, 29 und 30 HKO 2016-2021 Kreistagsabgeordnete 7 x jahrlich

Telefon 06421 405-1455,  Der Kreistag ist das oberste Organ Wabhlperiode

TL Donath, Stephan, des Landkreises. Er trifft die

Telefon 06421 405-1241 wichtigen Entscheidungen und

Uberwacht die gesamte Verwaltung

Haupt- und Finanzaus- TL Donath, Stephan, 2016-2021 Kreistagsabgeordnete 8 x jahrlich
schuss (§ 33 HKO) Telefon 06421 405-1241, Wahlperiode

FDL Assmann, Andrea, ~

Telefon 06421 405-1412
Ausschuss fiir Wirtschaft-, TL Donath, Stephan, 2016-2021 Kreistagsabgeordnete 7 x jéhrlich
Infrastruktur, Energie, Telefon 06421 405-1241, Wahlperiode
Landwirtschaft und Umwelt Boer, Nikolai,
(8 33 HKO) Telefon 06421 405-1448
Ausschuss fur Soziales, TL Donath, Stephan, § 33 HKO 2016-2021 Kreistagsabgeordnete 7 x jéhrlich
Familie, Jugend, Gesund- Telefon 06421 405-1241, Vorbereitung der Wabhlperiode
heit und Sport FDL Achenbach, Lutz, Beschliisse des
(§ 33 HKO) Telefon 06421 405-1419 Kreistages
Ausschuss fiir Schule, TL Donath, Stephan, 2016-2021 Kreistagsabgeordnete 7 x jéhrlich
Bildung und Kultur Telefon 06421 405-1241, Wabhlperiode
(8 33 HKO) FDL Pfeifer, Tanja,

Telefon 06421 405-1215
Ausschuss fur Arbeit und TL Donath, Stephan, 2016-2021 Kreistagsabgeordnete 7 x jéhrlich
Integration (§ 33 HKO) Telefon 06421 405-1241, Wahlperiode

Flohrschiitz, Rainer _J

Telefon 06421 405-1257
Partnerschaftskommission TL Donath, Stephan, § 43 HKO Beratungsorgan des 2016-2021 Kreistagsabgeordnete,
(KA-Beschluss Juli 2016) Telefon 06421 405-1241,  Kreisausschusses Wabhlperiode Kreisbeigeordnete und
8§43 HKO i. V. m. Sauerwald, Aga Antrage entgegennehmen/ sachkundige Einwoh-
§ 72 HGO Telefon 06421 405-1568 Vorschlage formulieren ner*innen

Partnerschaften Sauerwald, Aga Unterstiitzung der Initiative und dauerhaft Kreisgesellschaft

Telefon 06421 405-1568

Ideenaufnahme; interessierte Bir-
ger*innen kdnnen sich an der Aus-
gestaltung der Partnerschaften
beteiligen
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Fachbereich Finanz- und Kassenmanagement

Der Fachbereich Finanz- und Kassenmanagement ist zustandig fur die Einnahmen und Ausgaben des Landkreises, erstellt die Bilanzierungen und organi-

siert die finanziellen Belange der Kreisverwaltung.

. Burgerbeteiligun Burgerbeteiligun
Lfd.-Nr. Fachdienst 9 gung purg gung
formell informell
1 Finanzwesen 1
2 Kassenwesen 0
Fachdienst Finanzwesen
Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Haushaltsworkshop FBL Michel, Uwe, Information und Erlauterung zum unbefristet eingeladen sind die 1 x jahrlich nach Einbrin-
Telefon 06421 405-1258,  Haushalt, Moglichkeit der Erorte- Mitglieder des Kreisaus-  gung des Haushaltsplan-
ARBmann, Andrea, rung der Haushaltsplanungen schusses und Kreista- entwurfs im Kreistag

Telefon 06421 405-1412

ges
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Fachbereich Ordnung und Verkehr

Der Fachbereich Ordnung und Verkehr ist in ordnungsbehdrdlichen Angelegenheiten zustandig, soweit die jeweilige Zustandigkeit auf den Landkreis
Ubertragen ist — beispielsweise bei der Gefahrgut- und Personenbeftérderung, den Fahrerlaubnissen und dem Gewerbewesen. Aul3erdem ist der
Fachbereich gleichzeitig Fachaufsicht fur die Ordnungsbehérden der Stadte und Gemeinden im Landkreis.

Lfd.-Nr. Fachdienst Burgerbeteiligung Burgerbeteiligung
1 Kfz-Zulassung/Einzelgenehmigungen/Betriebserlaubnisse 0 1
2 Fahrerlaubnisse, Stra3enverkehr und Kreisstral3en 0 0
3 Ordnung und Gewerbe 1 0

Fachdienst Kfz-Zulassung/Einzelgenehmigungen/Betriebserlaubnisse

Birgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Kundenbefragungen TL Schneider, Marina, Blitzumfrage zur Kundinnen und Kunden 2 x jéhrlich
Telefon 06421 405-1622 Kundenzufriedenheit der Zulassungsstelle

Fachdienst Ordnung und Gewerbe

Birgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure

Kreispraventionsrat FBL Déhler, Roland, Behdrdenubergreifendes Gremium unbefristet Landkreis, Universitats- unregelmaRig
Griindungsvermerk 2007 Telefon 06421 405-1520 aller Behdrden und Organisationen stadt Marburg

von Kreis und Stadt, die sich mit
Pravention beschaftigen/Impuls-
geber — soll Impulse zur vorbeu-
genden Verbrechensbekampfung
geben/Steuerung und Entwicklung
von Ansétzen zur Straftatenvor-
beugung und -verhiitung/die Si-
cherheit der Burgerinnen/Burger zu
gewahrleisten, dies wird als ge-
samtgesellschaftliche Aufgabe
gesehen
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Fachbereich Schule und Geb&dudemanagement

Der Fachbereich Schule und Gebaudemanagement sorgt fir gut ausgestattete Schulen in unserem Landkreis und tragt damit zu einer fundierten Schul-
bildung bei. Insgesamt werden Uber 500 Gebaude unterschiedlicher Arten und Baujahre betreut. Die gesamte Nutzflache der Gebaude belauft sich auf
mehr als 300 000 Quadratmeter. Mehr als 160 angestellte Hausmeister, Reinigungskréafte, Ingenieure, Techniker und Verwaltungskréafte sorgen (erganzt
durch Dienstleister) fur einen einwandfreien Zustand der Liegenschaften.

Lfd.-Nr. Fachdienst ;Bour:Tg]g:Irlbeteiligung :?r,]ifjcr)gr)r?]rgieteiligung
1 Allgemeine Schulverwaltung/Schulentwicklungsplanung 4 3
2 Kaufméannisches Gebdudemanagement 0 0
3 Technisches Gebdudemanagement 0 2
4 Infrastrukturelles Gebdudemanagement 0 2
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Fachdienst Allgemeine Schulverwaltung/Schulentwicklungsplanung

Burgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Schulkommission § 148 Beratungsorgan KA nach § 148 Legislatur- Mitglieder, des KT/KA, anlassbezogen (wird
Hess. Schulgesetz i. V. m. Hess. Schulgesetzi. V. m. § 72 periode Lehrer, Eltern, Schi- einberufen bei schulischen
§ 72 HGO/§ 43 HKO \ HGO/§ 43 HKO lertinnen, Kirche, weite- ~ Angelegenheiten von
re sachkundige Burger grundsatzlicher/
besonderer Bedeutung)

Schulkonferenz Beteiligung nach Hessischem Wahldauer 2 Eltern, Schiler*innen, anlassbezogen, kein
(Hess. Schulgesetz, Schulgesetz, § 129/130 (z. B. Anhé-  Schuljahre Schulleitung, Lehrkréafte  regelméaRiger Turnus
§ 129/130) rung bei Schulorganisationsénde-

rungen, Namensgebungen, Veran-

derung Schulbezirke, gréRere Bau-

mafinahmen

FDL Pfeifer, Tanja,
Telefon
06421 405-1215
Schul-/Kreiselternbeirat Beteiligung nach Hessischem Wahldauer 2 Eltern anlassbezogen, kein
(Hess. Schulgesetz, Schulgesetz, § 110 Schuljahre regelmagiger Turnus
§ 110)
SV (Hess. Schulgesetz, Beteiligung nach Hessischem Wahldauer 2 Schiiler*innen anlassbezogen, kein
§ 122 i. V. m. Verordnung Schulgesetz, § 122 i. V. m. Verord- Schuljahre regelmagiger Turnus
Uber die Schulervertretun- nung Uber die Schilervertretungen
gen und die Studierenden- und die Studierendenvertretungen
vertretungen)
Informations- 5 Jahre Schulkonferenz, Schul- alle 5 Jahre
veranstaltungen/ gemeinde, Ortsbeiréte,

Birgerforum im Zuge
der Aufstellung von
Schulentwicklungs-
planen

politische Gemeinde,
Burger*innen vor Ort
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Bilrgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Infoveranstaltun- Schulgemeinde, politi- anlassbezogen
gen/schriftiche Befra-  ~ sche Gemeinde
gungen bei Aufga-
benstellungen von
grundséatzli- FDL Pfeifer,
cher/besonderer > Tanja,
Bedeutung (z. B. Telefon
Zusammenlegung von 06421 405-1215
Schulstandorten)
Elternkonferenz von Eltern pro Jahr eine Veranstal-
Kreiselternbei- 4 tung zu aktuellen Themen
rat/Schultrager
Fachdienst Infrastrukturelles Gebdudemanagement
Biirgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure

Schulwegsicherung

Schulverpflegung

'

FDL
Nienhaus, Gerd,
Telefon
06421 405-1331

Es konnte generell fur alle Grund-
schulstandorte und -zweige ein
Gremium gebildet werden, was sich
mit grundsétzlichen Eckpunkten
beschéftigt. Daneben kann auch ein
Gremium je Schulstandort gebildet
werden. Ziel soll es jeweils sein,
dass in Zusammenarbeit von
Schulgemeinde, Schultrager und
Fachleuten (-behdrden) ein gleicher
Wissensstand und eine Transpa-
renz erreicht werden.

In Schulen teilwei-
se bereits jetzt;
generelles Gremi-
um wurde noch
nicht angegangen;
es handelt sich um
eine unbefristete
Aufgabe.

Schulgemeinde, Schul-
trager, Polizei, Genera-
list des Staatlichen
Schulamtes, jeweilige
Kommune
(Stadt/Gemeinde);
keine Wahl, sondern
Zusammentreffen auf
Einladung der Schullei-
tung oder des Schultra-
gers oder gemeinsam

generelles Gremium
immer 1 x im Jahr oder
dariiber hinaus bei aktuel-
lem Bedarf; ortliches
Gremium einmalig zu
Beginn und danach nach
Bedarf

Es konnte generell fur alle Grund-
schulstandorte und -zweige ein
Gremium gebildet werden, was sich
mit grundsétzlichen Eckpunkten
beschéftigt. Daneben kann auch ein
Gremium je Schulstandort gebildet
werden. Ziel soll es jeweils sein,
dass in Zusammenarbeit von
Schulgemeinde, Schultrager und
Fachleuten (-behdérden) ein gleicher
Wissensstand und eine Transpa-
renz erreicht werden.

In Schulen teilwei-
se bereits jetzt
generelles Gremi-
um; war bereits als
Beratungsgremium
Schulverpflegung
der Zukunft tatig;
kénnte als standi-
ges Gremium
reaktiviert werden;
es handelt sich um
eine unbefristete
Aufgabe.

Schulgemeinde, Schul-
tréger, Staatliches
Schulamt, Caterer;
keine Wahl, sondern
Zusammentreffen auf
Einladung des Schultra-
gers

generelles Gremium
immer 1 x im Jahr oder
dartiber hinaus bei aktuel-
lem Bedarf; ortliches
Gremium 1 x je Schul-
halbjahr
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Fachdienst Technisches Gebaudemanagement

Biirgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Durchfuhrung der Phase  FBL Rdder, Reiner, Erstellung Raum- und Nutzungs- 2-3 Monate Schulleitung, Leh- nach Bedarf
Null bei SchulbaumaR- Telefon 06421 405- konzept unter Einbeziehung der rer*innen, Schilerver-
nahmen 1222 Schulgemeinde (Nutzer) bei groRe- tretung, Elternbeirat,
ren Baumafl3inahme Vertreter*innen der
Kommune, Vertre-
ter*innen des Landkrei-
ses, unabhangige Ex-
perten
Durchfuhrung von Archi-  FBL Rdder, Reiner, Auslobung und Pramierung von 10 Monate Schulleitung, Leh- nach Bedarf

Telefon 06421 405-
1222

tektenwettbewerben

Entwiirfen zur Umsetzung einer
geplanten Baumaf3nahme

rer*innen, Schilerver-
tretung, Elternbeirat,
Vertreter*innen der
Kommune, Vertre-
ter*innen des Landkrei-
ses, unabhéngige Ex-
perten
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Fachbereich Volkshochschule

Die Volkshochschule ist fur die Weiterbildung als kommunale Pflichtaufgabe des Landkreises Marburg-Biedenkopf in 21 Stadten und Gemeinden des Kreises
verantwortlich — mit Ausnahme der Universitatsstadt Marburg, die eine eigene Volkshochschule fur ihren Bereich unterhélt. Ziel der Volkshochschule ist es,
den Birgerinnen und Burgern aller Stadte und Gemeinden mit ihren insgesamt 160 Stadt- und Ortsteilen ein qualitativ hochwertiges Bildungsangebot vorzu-
stellen und allen Interessierten durch ein moglichst ortsnahes und preiswertes Angebot die Teilnahme an den Veranstaltungen zu ermaéglichen.

LfdAT, Fachdienst Burgerbeteiligung Burgerbeteiligung
1 Programmbereiche 1-7 1 1
2 Seniorenbildung 0 1
3 Verwaltung 0 0
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Fachdienst Programmbereiche 1-7

Burgerbeteiligung
formell

Biirgerbeteiligung
informell

Ansprechpartner
(Kontaktdaten)

Auftrag/Aufgabe

Laufzeit

Zusammensetzung/
Akteure

Veranstaltungsturnus

Volkshochschulbeirat
(gem. Satzung Volkshoch-
schule)

Landratin/Dezernentin
Frindt, Kirsten,

Telefon 06421 405-1201
FBL Wegwerth, Kirsten,
Telefon 06421 405-6713,
FDL Obijon Petra,
Telefon 06421 405-6711

Forderung und Beratung der Volks-
hochschularbeit gem. § 9 (1) der
Satzung fiir die vhs Marburg-
Biedenkopf; insbesondere Beratung
und Empfehlung des Arbeitsplanes
der vhs, Stellungnahme zum Haus-
haltsvorschlag fur die vhs § 9 (4)
der Satzung fur die vhs

fortlaufend/unbefristet

Dezernentin/Dezernent
als Vorsitzende, 3 Mit-
glieder des KA, 3 Mit-
glieder des KT, 19
sachkundige Einwoh-
ner*innen; KA/KT-
Vertreter*innen werden
durch die Gremien
benannt; sachkundige
Einwohner*innen im
Turnus der Kommunal-
wahlen durch KT ge-
wabhlt. Besonderheit:
KL-Vertreter werden fir
zwei Jahre gewabhlt. Alle
Mitglieder sind stimmbe-
rechtigt

2 x jahrlich

vhs-Forderverein

Burgermeister

Schmidt, Bernd,

Telefon 06466 920-0,
Hinzmann, Petra,
Telefon 06421 405-6725

Allgemeine Forderung der vhs-
Arbeit, § 2 der Satzung fur den
Forderverein

fortlaufend/unbefristet

Vorstand und Mitglie-
derversammlung; Mit-
gliedschaft auf Antrag

1 x jahrlich

Fachdienst Seniorenbildung

Birgerbeteiligung
formell

Biirgerbeteiligung
informell

Ansprechpartner
(Kontaktdaten)

Auftrag/Aufgabe

Laufzeit

Zusammensetzung/
Akteure

Veranstaltungsturnus

Seniorentreffpunkte,
kommunale
Austausche

FDL Lippert, Karin,
Telefon 06421 405-6719

Planung der Seniorenbildungs-
programme, Evaluation

fortlaufend/unbefristet

Mitarbeiter*innen der
Stadte/Gemeinden,
ehrenamtliche Mitarbei-
ter*innen der Senioren-
treffpunkte

1 x jahrlich
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Fachbereich Familie, Jugend und Soziales

Der Fachbereich Familie, Jugend und Soziales besteht aus insgesamt neun Fachdiensten und nimmt die unterschiedlichsten sozialen Aufgabenbereiche
wahr. Aufgabenstellung und Arbeitsweise des Fachbereiches haben sich in den letzen Jahren zu einem modernen Dienstleistungsangebot gewandelt. Der
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales hat den Auftrag, Menschen bei der selbstverantwortlichen Lebensgestaltung und gesellschaftlichen Teilhabe zu
unterstitzen. Dazu bieten wir ein umfangreiches Beratungs- und Hilfsangebot an, das die Wiinsche und Bedarfe des einzelnen Menschen beachtet.

Burgerbeteiligung

Burgerbeteiligung

Lfd.-Nr. Fachdienst formell informell

1 Berichtswesen und Controlling 0 2
2 Betreuungsangebote an Grundschulen 0 1
3 Jugendférderung 8 10
4 Allgemeiner Sozialer Dienst 2 4
5 Vormundschaftswesen 0 0
6 Wirtschaftliche Jugendhilfe 0 0
7 Soziales und Widerspruchsstelle 1 2
8 Soziales 0 1
9 Forderungsmanagement und Unterhaltsvorschuss 0 0
10 Frihe Kindheit und Familie 0 11
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Fachdienst Berichtswesen und Controlling

Burgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Erfahrungsaustausch Koordination und Weiterentwicklung unbefristet Vertreter*innen des FB vierteljahrlich
Schulsozialarbeit der Schulsozialarbeit im Landkreis FJS sowie Mitarbei-
™N tertinnen mit dem Auf-

Berichtswesen und
Qualitatsdialog mit
den Beratungsstellen
der Bereiche Sucht,

Heppner, Siegfried,
Telefon
06421 405-1685

gabengebiet Schul-
sozialarbeit der

o freien Trager

e Fordervereine

e Schulen

o Kommunen

Weiterentwicklung der Beratungs-
situation Sucht, Schulden und
PSKB

unbefristet

Vertreter*innen der FB
GSA, FJS und KJC
sowie Mitarbeiter*innen
der Beratungsstellen

nach Bedarf

Schulden und PSKB ~ _/ e Sucht
e Schulden
e PSKB
Fachdienst Betreuungsangebote an Grundschulen
Blrgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Erfahrungsaustausch ~ FDL Otto, Sabine, Erfahrungsaustausch, Vernetzung unbefristet Vorstande und sonstige halbjéahrlich/nach Bedarf

fur Fordervereine an
Grundschulen

Telefon 06421 405-1453

und Verbindung zur Kreisverwaltung

interessierte Mitglieder
der Vereine, Vertre-
ter*innen des FB FJS,
Gaste/Fachleute zu
besonderen Themen
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Fachdienst Jugendférderung

Blrgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Kreisjugendparlament Geschéftsstelle des Beteiligung von Kindern und Jugend-  unbefristet Das passive und aktive es finden in der Regel
Marburg-Biedenkopf Kreisjugendparlaments lichen an alle sie betreffenden Ange- Wabhlrecht haben Jugendli- 6-8 Sitzungen im Jahr
(8 4c Hessische Marburg-Biedenkopf, legenheiten gem. § 4c Hessische che zwischen 12 und 18 statt
Landkreisordnung) Marks, Holger, Landkreisordnung Jahren. Aus jeder Kommune
Telefon 06421 405-1660, des Landkreises (mit Aus-
E-Mail kip@marburg- nahme der Universitatsstadt
biedenkopf.de, Marburg) werden zwei
FDL Landmann, Stephan, Jugendliche fur 2 Jahre
Telefon 06421 405-1313 gewabhlt. Die Mitwirkungs-
rechte in den Gremien des
Landkreises sind in der vom
Kreistag beschlossenen
Satzung geregelt.
Netzwerk Sozialraum gegenseitige Abstimmung, Aus- unbefristet Mitarbeiter*innen der ortli- 2 x jahrlich
Gladenbach tausch und Informationsvermittiung chen Institutionen und Tré-
ger im Bereich Jugendbil-
\ dung, -(sozial)arbeit, -
berufshilfe (Dekanat Gla-
denbach, Caritas, bsj,
BWHW, Schulen, Bfl, Der
Treff, IB/JJMD, ASD, JBH,
Jufe, RUM)
OloV- Verabschiedung von Zielvereinba- bis 2019 regionale Akteure am Uber- 4 x im Jahr
Steuerungsgruppe rungen am Ubergang Schule-Beruf, gang Schule-Beruf (Mitglie-
gegenseitige Abstimmung und In- der der Steuerungsgruppe:
formation, Transparenz schaffen Landkreis, Universitatsstadt
Marburg, KJC, AfA, freie
FDL Lanr(]imann, Trager, Betriebe, IHK)
OloV- S_Ifep an, Umsetzung und Evaluation von bis 2019 regionale Akteure am Uber-  4-6 x im Jahr, nach
elefon . X D
Umsetzungsgruppe 06421 405-1313 Zielvereinbarungen der OloV- _ gang Schule-Beruf (Mitglie- Bedarf
RoRer, ’ Steuerungsgruppe zur Vorlage in der der_ Steggrungsgruppe:
Evelyne (RUM), dieser LK, Unlversnatssta_dt Mgr-
burg, KJC, AfA, freie Trager,
Telefon f
: 06421 405-1730 : _ : Betriebe, IHK) __ —
Dialogforum Abstimmung, gegenseitiger Aus- bis 2014, Fachkréfte, Multiplikatoren 2-3 x jahrlich
Arbeitgeber-Schule tausch und Diskussion Uber Themen  Verlangerung am Ubergang Schule-Beruf
am Ubergang Schule-Beruf, Schaf- bis 2020 (Betriebe, Staatliches
fung von Transparenz, Informations- Schulamt, Jugendamt,
vermittlung Jugendberufshilfe, KIC,
freie Trager, Schulen, Agen-
tur fir Arbeit u. a.)
Regionalkonferenzen gegenseitiger Austausch und Dis- unbefristet regional zustandige Fach- 2-3 x jahrlich

Ost, West und Mitte

J

kussion iiber Themen am Ubergang
Schule-Beruf, Schaffung von Trans-
parenz, Informationsvermittlung

krafte, Multiplikatoren am
Ubergang Schule-Beruf aus
der Region (Betriebe, Staat-
liches Schulamt, Jugendamt,
Jugendberufshilfe, KIC,
freie Trager, Schulen, Agen-
tur fur Arbeit u.a.)
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Burgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
OloV- FDL Landmann, Stephan, Austausch, Abstimmung, Informati- bis 2019 regionale Schulen/ mind. 2 x jahrlich

Schulkoordinations-
sitzung

Telefon 06421 405-1313,
Ro6Rer, Evelyne (RUM),
Telefon 06421 405-1730

onsvermittlung zur schulischen
Berufsorientierung im Rahmen des
OloV-Prozesses

Lehrkrafte, RUM, SSA, in
Kooperation mit dem Staatli-
chen Schulamt

Durchfuhrung und
Austausch uber die

FDL Landmann, Stephan,
Telefon 06421 405-1313

Unterstltzung von jungen Menschen
bei der Wahrnehmung ihrer personli-

regelhafte Um-
setzung in den

Kinder und Jugendliche,
Eltern, Mitarbeiter*innen der

fortlaufend

Bildungsangebote fiir Bilsing, Jutta, chen und gesellschaftlichen Lebens-  Angeboten der Jugendfdrderung,
junge Menschen Telefon 06421 405-1477, bedingungen gem. des hessischen Jugendfdrde- Honorarkrafte
Marks, Holger Kinder- und Jugendhilfegesetzbu- rung
Telefon 06421 405-1660, ches, § 35, Abs. 2
Plewa-Moormann, Armin
Telefon 06421 405-1682,
Bednarz, Kathrin
Telefon 06421 405-1683
Kreisjugendring Marburg- Geschaftsfihrung Vernetzung und Austausch der unbefristet Vertreter der Mitgliedsver- 1 x im Jahr Vollver-
Biedenkopf (KT Bednarz, Kathrin Vereine und Verbéande im Landkreis béande (Jugendverbande) sammlung, Sitzungen
16.11.2012/Férderricht- Telefon 06421 405-1683 Marburg-Biedenkopf; Vertretung der des Landkreises des erweiterten Vor-
linien fir Jugendbeirate, FDL Landmann, Stephan, Interessen der Jugendverbéande standes ca. alle 2
88 12 und 74 SGB VIII) Telefon 06421 405-1313 verbandstuibergreifend auf der politi- Monate
schen Ebene
Arbeitskreis Kommu- Jugendforderung gegenseitige Abstimmung, Aus- unbefristet Fachkréfte der Jugendarbeit ~ 3-4 x jéhrlich
naler Jugendarbeit FDL Landmann, Stephan, tausch und Informationsvermittiung, in kommunaler Tragerschaft
Telefon 06421 405-1313, Entwicklung von Standards in der
Marks, Holger Jugendarbeit
Telefon 06421 405-1660
AG Madchengerechte Jugendforderung Entwicklung von gendersensiblen unbefristet Fachkréafte und Multiplikato-  ca. 6 Treffen im Jahr
Jugendhilfe im Landkreis FDL Landmann, Stephan, Angeboten ren aus offentlichen und
Marburg-Biedenkopf (Im Telefon 06421 405-1313 freien Tragern der Jugend-
Jugendhilfeausschuss als Bednarz, Kathrin, arbeit
AG anerkannt; Arbeitsge- Telefon 06421 405-1683
meinschaft § 78 SGB VIl )
AG Jungenarbeit - ein FDL Landmann, Stephan, Entwicklung von gendersensiblen unbefristet Fachkréafte und Multiplikato- nach Bedarf
Forum der bewussten Telefon 06421 405-1313, Angeboten ren aus Offentlichen und
Jungenarbeit im Landkreis Plewa-Moormann, Armin, freien Tragern der Jugend-
Marburg-Biedenkopf (im Telefon 06421 405-1682 arbeit
Jugendhilfeausschuss als
AG anerkannt; Arbeitsge-
meinschaft § 78 SGB VIII)
Fachbeirat Vertiefte Be- FDL Landmann, Stephan, Beratung von Bedarfen, Konzepten unbefristet Fachkréfte der Agentur fur 2 x jahrlich
rufsorientierung SGB Il Telefon 06421 405-1313, und Entwicklungen in der Berufsori- Arbeit, des Kreisjobcenter,
Plewa-Moormann, Armin, entierung, Beratung der Antrage auf des Staatlichen Schulamtes,
Telefon 06421 405-1682 Foérderung von Manahmen und des Fachbereichs Familie,
Formulierung von Empfehlungen an Jugend und Soziales, Abge-
Landkreis und Agentur fur Arbeit als ordnete des KJP
bewilligende Trager
Jugendhilfeausschuss Vorsitzende: Frundt, Kirsten Beschlussrecht und Antragsrecht in unbefristet Der JHA hat 15 stimmbe- ca. 5 x jahrlich (weitere

(JHA), Grundlage: 8 71
SGB VIl und die Satzung
des Jugendamtes zuletzt
geandert am 10.10.2014

(Landratin),

FBL Poppler, Uwe
Telefon 06421 405-1344;
Operative Zusténdigkeit:

Angelegenheiten der Jugendhilfe im
Rahmen der vom Kreistag bereitge-
stellten Mittel; Erorterung von Pro-
blemlagen junger Menschen und

rechtigte Mitglieder und
weitere beratende Mitglie-
der. Stimmberechtigte Mit-
glieder sind: Landrétin,

Sitzungen nach Be-
darf)
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Burgerbeteiligung
formell

Biirgerbeteiligung
informell

Ansprechpartner
(Kontaktdaten)

Auftrag/Aufgabe Laufzeit

Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus

Akteure

sowie 8§ 6 des Hessischen
Kinder-und Jugendhilfege-
setzbuches als auch § 72

Hessische Gemeindeord-

nung oder § 43 Hessische
Landkreisordnung

FDL Landmann, Stephan
Telefon 06421 405-1313

ihrer Familien; Weiterentwicklung der
Jugendhilfe; Vernetzung bestehen-
der Einrichtungen und Angebote

5 Abgeordnete des Kreista-
ges, 6 Personen auf Vor-
schlag von Tragern der
freien Jugendhilfe, 3 in der
Jugendhilfe erfahrene Per-
sonen. Beratende Mitglieder
sind: ehrenamtliche Mitglie-
der des Kreisausschusses,
Vertreter*innen der FB
FJS,GSA,KJIC, externe mit
der Jugendhilfe kooperie-
rende Einrichtungen (§ 4 der
Satzung fir das Jugendamt
des Landkreises Marburg-
Biedenkopf vom 10.10.2014)

Fachausschuss Jugendhil-
feplanung und
-entwicklung (Unteraus-
schuss des Jugendhil-
feausschusses, dem ent-
sprechen Rechtsgrundlage
§ 71 SGB VIl und die
Satzung des Jugendamtes
zuletzt geandert am
10.10.2014 sowie § 6 des
Hessischen Kinder- und
Jugendhilfegesetzbuches
als auch § 72 Hessische
Gemeindeordnung oder

§ 43 Hessische Landkreis-
ordnung)

Dorr, Inge, Vorsitzende
FBL Pd&ppler, Uwe,
Telefon 06421 405-1344,
FDL Landmann, Stephan,
Telefon 06421 405-1313

Beratung im Auftrag des Jugendhil- unbefristet
feausschusses (Satzung fur das
Jugendamt des Landkreises Mar-

burg-Biedenkopf)

Sitzungsturnus ent-
sprechend der Sitzun-
gen des JHA

Fachausschuss Jugend-
forderung (Satzung fur das
Jugendamt des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf)

Lison, Simona, Vorsitzende;
FBL Pd&ppler, Uwe

Telefon 06421 405-1344;
FDL Landmann, Stephan
Telefon 06421 405-1313

entsprechend der Satzung
fur das Jugendamt des
Landkreises Marburg-
Biedenkopf

Regionalkonferenz
West Jugend und
Beschéaftigung/Runder
Tisch Jugendhilfe

FDL Landmann, Stephan,
Telefon 06421 405-1313,
RoRer, Evelyne,

Telefon 06421 405-1730

Beratung im Auftrag des Jugendhil- unbefristet
feausschusses
gegenseitige Abstimmung, Aus- unbefristet

tausch und Informationsvermittiung

Mitarbeiter*innen der ortli-
chen Institutionen und Tra-
ger im Bereich Jugendbil-
dung,
Jugend(sozial)arbeit,
Jugendberufshilfe

2 x jahrlich

Netzwerk JUGEND
STARKEN im
QUARTIER - JustiQ

FDL Landmann, Stephan,
Telefon 06421 405-1313,
RoRer, Evelyne,

Telefon 06421 405-1730

gegenseitige Abstimmung, Aus- bis Ende 2018

tausch

Fachkréfte der 6ffentlichen
Jugendhilfe und freie
Trager der Jugendhilfe,
ortliche Institutionen und
Schulen aus den projektre-
levanten Quartieren

2-4 x jahrlich/
nach Bedarf
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Fachdienst Frilhe Kindheit und Familie

Birgerbeteiligung Birgerbeteiligung  Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Integrationskonferenz Vernetzung und Austausch beteiligter unbefristet Vertreter*innen des FB 2 x jahrlich
(Kita) Institutionen, Weiterentwicklung der FJS, FD Soziales, Ge-
Qualitat von Integrationsmaf3nahmen in sundheitsamt, beteiligte
FDL Opdenhdvel, Kitas Institutionen, Trager und
Birgitta, andere Fachleute
Arbeitskreis Leiterin- Telefon Vernetzung, Austausch und Information  unbefristet Fachberaterin Kinderta- 6 x jahrlich
nen kommunaler Kitas 06421 405-1473 sowie Weiterentwicklung der padagogi- gesbetreuung, Fachbera-
schen Arbeit in Kitas tungen Kommunen, Lei-
tungen
Arbeitskreis U3 Bender, Cornelia, Vernetzung, Austausch und Information  unbefristet Fachberaterin Kinderta- 8 x jahrlich
Telefon 06421 405-1728 sowie Weiterentwicklung der padagogi- gesbetreuung, padagogi-
schen Arbeit mit Kindern unter 3 in Kitas sche Fachkréfte
Arbeitskreis FDL Opdenhdvel, Birgitta, Vernetzung, Austausch und Information  unbefristet Fachberaterin Kinderta- 8 x jahrlich
Integration Telefon 06421 405-1473 sowie Weiterentwicklung der padagogi- gesbetreuung, padagogi-
schen Arbeit von Integrationskraften sche Fachkrafte
Arbeitskreis Schwer- ~ Bender, Cornelia, Vernetzung, Austausch und Information  unbefristet Fachberaterin Kinderta- 6 x jahrlich
punkt-Kitas Sprache  Telefon 06421 405-1728 sowie Weiterentwicklung der padagogi- gesbetreuung, padagogi-
und Integration schen Arbeit von Sprachférderkraften sche Fachkrafte
Arbeitskreis Stabil Ausgestaltung des Ubergangs Kita- unbefristet FDL Frihe Kindheit und 6 x jahrlich
\ Grundschule - Férderung der Basis- Familie, Projekttrager ibr,
kompetenzen Weiler Stein, padagogi-
sche Fachkréfte, Lehrkor-
per, Tragervertreter
Null bis Sechs Frihe Forderung von Kindern, Integrati-  unbefristet FDL Friihe Kindheit und nach Bedarf
on und Pravention verbinden, Koordina- Familie, Friihe Hilfen,
tion/Weiterentwicklung des Aufgabenfel- Gesundheitsamt, WeilRer
FDL Opdenhovel, des und Angebotes Stein
Null bis Sechs Plus > 'Brg%;ﬁ; Koordination und Weiterentwicklung des  unbefristet FDL Friihe Kindheit und ca. 10 Clearingtermine
06421 405-1473 Angebotes fiir psychosozial auffallige Familie, Fruhe Hilfen, im Jahr plus Arbeitskrei-
Kinder in Kitas Gesundheitsamt, WeilRer se nach Bedarf
Stein
Qualitatszirkel Frihe Vernetzung der Akteure im Bereich der unbefristet Netzwerkkoordinatorinnen  4-6 x jahrlich

Kindheit/Frihe Hilfen

Frihen Hilfen

Fruhe Hilfen aus Stadt und
Landkreis, Kinderarzte,
Hebammen, Geburtsklinik,
Gesundheitsamt, Psycho-
therapeuten, Psychiatrie,
Kinderschutzbund,
Schwangerenberatungs-
stellen, Erziehungsbera-
tungsstelle, Fruhférder-
stelle, Hausliche Kinder-
krankenpflege, Sozial-
medizinische Nachsorge,
Praventionsangebote im
Bereich der Frihen Hilfen
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Blrgerbeteiligung Bilrgerbeteiligung  Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
AK Tagespflege Austausch und Weiterentwicklung der unbefristet FD Fruhe Kindheit und nach Bedarf
(ehemals Kinderbe- FDL Opdenhdvel, Tagespflege Familie, Universitatsstadt
treuungsborse) Birgitta, Marburg und fbs
Telefon
Gesprachskreis mit 06421 405-1473 Absprachen mit dem Tagesmiditterverein  unbefristet FD Frihe Kindheit und 2 x jahrlich
dem Tagesmiutter- zur Ausgestaltung der Tagespflege Familie,Vorstand Tages-
verein mutterverein
Fachdienst Allgemeiner Sozialer Dienst
Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung  Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Koordinationstreffen Verbesserung und Sicherstellung der unbefristet ASD, Polizei, Staatsan- 2 x jéhrlich
Justiz, Polizei und \ Kooperation der beteiligten Institutionen waltschaft, Jugendrichter
Jugendhilfe
Koordinationstreffen Verbesserung und Sicherstellung der unbefristet ASD, Kinder- und Jugend- 1 x jéhrlich
mit der Kinder- und Kooperation psychiatrie
Jugendpsychiatrie
Koordinationstreffen Verbesserung der Zusammenarbeit unbefristet ASD, Jugendgerichtshilfe, 2 x jahrlich
im Rahmen der Freie Trager, Polizei
Jugendgerichtshilfe
Koordinationstreffen K Verbesserung der Zusammenarbeit unbefristet ASD und Familienrichter 1 x jahrlich
mit Familienrichtern > FDL Ackermann,
Marco
Telefon
Qualitatsdialoge im Rahmen 06421 405-1343 Entwicklung von Standards der Zusam-  unbefristet ASD und Trager der 4 x jahrlich
der Qualitatsentwicklungs- menarbeit und Sicherung der Qualitéats- Freien Jugendhilfe
vereinbarung mit den Tra- entwicklung
gern der Freien Jugendhilfe
(Bestandteil der Qualitats-
entwicklungsvereinbarun-
gen nach § 78 b SGB VIII)
Gesprache mit den freien Qualitatsdialoge zum Kinderschutz unbefristet ASD und Trager der 2 x jahrlich

Tragern der Jugendhilfe
beziiglich der sog. 8a-
Vereinbarungen zum Kin-
derschutz (§ 8a SGB VIII)

Freien Jugendhilfe
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Fachdienst Soziales und Widerspruchstelle

Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Koordination und Koordination und Weiterentwicklung  unbefristet Pflegestitzpunkt, GPSP, 2 x jahrlich
Weiterentwicklung \ der Schnittstellen zwischen Pflege- ST Altenhilfe, FB Ge-
der Schnittstellen stutzpunkt, Gesundheits- und Pflege- sundheitsamt, FB Fami-
zwischen Pflegestutz- stutzpunkt, Fachdienst mit Case lie, Jugend, Soziales.
punkt, Gesundheits- Management und dem FB Gesund-
und Pflegestutzpunkt heitsamt bei der Hilfe zur Pflege
AG Hilfe zur Pflege FDL Koordination und Weiterentwicklung  unbefristet FD Berichtswesen und 2 x jahrlich
Weigel, der Prozessablaufe bei der Hilfe zur Controlling, FD Sozia-
Burkhard, Pflege auf der Grundlage der Ergeb- les/Widerspruchstelle,
Telefon nisse des Benchmarking FB Gesundheitsamt, FD
06421 405-1495 Soziales der Universi-
tatsstadt Marburg.
Beirat fur die Teilhabe von Beratung und Unterstiitzung des unbefristet 9 Menschen mit einer Nach Bedarf, mindestens
Menschen mit Behinderung Kreisausschusses in allen wichtigen Behinderung (8 4 der 2 x jahrlich
(Behindertenbeirat) Angelegenheiten, die Menschen mit Satzung des Behinder-
Beschluss des Kreistages Behinderungen und deren Interessen tenbeirats)
vom 17.07.2015 j betreffen
Fachdienst Soziales
Blrgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Netzwerktreffen Akti- FDL Achenbach, Lutz, Projekt zur sozialen und beruflichen unbefristet Beschéftigungstrager unregelmanig

vierung von SGB XII Telefon 06421 405-1419

Kunden

Integration von SGB XII Kunden und andere Landkreise




Fachbereich Gesundheitsamt

Der Fachbereich Gesundheitsamt ist fir die Erhaltung und Verbesserung der gesundheitlichen Lage der Bevoélkerung zustandig. Hierzu werden unterschied-
lichste MaRRnahmen zur Pravention, Gesundheitsférderung, Verhitung und Bekdmpfung Ubertragbarer Krankheiten ergriffen und die Versorgungsstrukturen
koordiniert. Zu den klassischen Aufgaben gehdren beispielsweise der Schutz und die Bekampfung der Ubertragung von Infektionen beim Menschen. Dazu ge-
hort unter anderem die hygienische Uberwachung von Gemeinschaftseinrichtungen wie Krankenhausern, Schulen, Kindergéarten, sowie Trinkwasser oder auch

Badegewasser.
Lfd -Nr. Fachdienst E)Ur:gglrlbeteiligung il?#(r)?;r(;?teiligung
1 Projekt Regionale Gesundheitskonferenz Giel3en 1 0
2 Préavention und Beratung 0 19
3 Verwaltung 0 0
4 Betreuungsbehoérde 1 5
5 Gutgchten, Begutachtung und Beratung von Menschen mit 0 0
Behinderung
6 Infektionsschutz und Hygienetberwachung 0 1
7 Sozialpsychiatrischer Dienst 0 3
8 Gesundheitsberichterstattung 0 1
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Fachdienst Pravention und Beratung/Initiative Gesundheit fordern — Versorgung verstarken

Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Kernteam Landratin Frindt, Kirsten Geschaftsfiihrung Initiative Gesundheit seit 13.12.2016 benannte Experten aus Ver- 3-6 x jahrlich
Telefon 06421 405-1201 fordern - Versorgung stérken (Steue- waltung
Wollenberg, Dr. Birgit, rung und Koordinierung der Initiative -
Telefon 06421 405-4100 Strategische Ausrichtung)
Reul, Rolf
Telefon 06421 405-4179
AG Medizinische Wollenberg, Dr. Birgit, Zusammenarbeit der Arztenetze, KV, seit 2009 benannte Experten aus Ver- 3-4 x jéhrlich
Versorgung im Land- Telefon 06421 405-4100 des Fachbereichs Medizin der Philipps- waltung, Gesundheitsdienst-
kreis Marburg- Universitat Marburg, der Burgermeister leistung, Kliniken
Biedenkopf usw. intensivieren, Versorgungsliicken
identifizieren und Losungsansatze
entwickeln
AG Sucht Gerken, Gisela, Austausch, Fragen und Information zum  seit 2015 Zusammenschluss aller 4 x jahrlich
Telefon 06421 405-4141 Thema Sucht Suchthilfeeinrichtungen des
Landkreises und der Universi-
tatsstadt Marburg, interessier-
te Burger*innen, Bewahrungs-
hilfen und weiteren Einrichtun-
gen, die mit dem Thema
Suchthilfe befasst sind
AG Interhospitale Reul, Rolf, Zusammenarbeit der klinischen statio- seit 2009 benannte Experten aus Ver- ruht in 2018
Konferenz Telefon 06421 405-4179 naren Einrichtungen intensivieren, waltung, Gesundheitsdienst-
Profile herausarbeiten leistung, Kliniken
AK Onkologie Gebhardt-Charis, Petra, Information Gber Angebote der Vorsor- seit 2006 Netzwerk bestehend aus 2-3 x jahrlich
Telefon 06421 405-4143 ge und Pravention, Netzwerkarbeit Gesundheitsamt, Patienten-
vertretung, Kliniken, niederge-
lassenen Arzten, Beratungs-
stellen, Krankenkassen, Hess.
Krebsregister, Sportvereine,
HLPUG Dillenburg
AK Organspende Ludwig, Dr. med. Nils, Information und Aufklarung Gber die seit 2000 Netzwerk besteht aus Ge- 2-3 x jahrlich
Telefon 06421 405-4541 Maoglichkeiten der Organspende sundheitsamt, Selbsthilfegrup-
pen, UKGM, Apotheken,
Grines Kreuz, Dt. Stiftung
Organspende, Sportkreis MR-
BID, Arztenetze PRIMA und
ADR
AK Gesundheitsforde-  Reul, Rolf Geschaftsfiihrung (Schaffung von neu- seit 2016 Vereine/Kommunen 2-4 x jahrlich
rung in Schulen Telefon 06421 405-4179 en Praventionsangeboten/Gesundheits-
vorsorge. Aufklarung Uber gesunde
Lebensweise usw.)
AK Suchtpravention Gerken, Gisela, Geschaftsfuihrung; der AK Suchtpraven-  seit 2000 Kreiselternbeirat und andere 4 x jahrlich

Telefon 06421 405-4141

tion des LK MR-BID trifft sich vierteljahr-
lich, um auf dem Gebiet der Suchtpra-
vention Handlungsstrategien zu entwi-
ckeln, fachliche Stellungnahmen zu
erarbeiten und den Teilnehmern die
M@oglichkeit zum Austausch und Anre-
gungen i.d. fachlichen Arbeit zu geben

benannte Experten
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Burgerbeteiligung Burgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Netzwerk Geburt Schroer, Andrea Moderation, Organisation, Netzwerkar- seit 2015 Netzwerk bestehend aus dem 4 x jahrlich
Telefon 06421 405-4116 beit, Betreuung der Internet-Seite, Geburtshaus Marburg, Mar-
Information und Austausch fur das burger Storchennest, UKGM,
Netzwerk und Burgerinnen und Birger Diakoniekrankenhaus Wehrda,
niedergelassene Hebammen
und Gynéakologen, Beratungs-
stellen der Universitatsstadt
Marburg und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf
AK Gesund Rodenkirchen, Uta Geschaftsfiihrung (Bedarfe ermitteln, seit 2017 benannte Experten u. a. aus 2-4 x jahrlich
aufwachsen Telefon 06461 793194, Schaffung von neuen Praventionsange- der Selbsthilfe und Biirgeriniti-
Reul, Rolf boten) ativen
Telefon 06421 405-4179
AK Gesund bleiben - Hoppe, Dr. Pia Geschaftsfiihrung (Bedarfe ermitteln, seit 2017 benannte Experten u. a. 2-4 x jahrlich
Mitten im Leben Telefon 06421 405-7207, Schaffung von neuen Praventionsange- Selbsthilfeorganisationen
Reul, Rolf boten)
Telefon 06421 405-4179
AK Gesund altern Kappelhoff, Christiane, Geschéftsfuihrung (Bedarfe ermitteln, seit 2017 benannte Experten u. a. aus 2-4 x jahrlich
Telefon 06421 405-4139, Schaffung von neuen Praventionsange- der Selbsthilfe und Biirgeriniti-
Reul, Rolf boten ativen
Telefon 06421 405-4179
Praventionskonferenz ~ Wollenberg, Dr. Birgit, In der Praventionskonferenz werden seit 2017 benannte Experten u.a. aus jahrlich
Telefon 06421 405-4100, unter anderem die Bedarfe in der Ge- der Selbsthilfeorganisationen,
Reul, Rolf sundheitsférderung und Préavention freie Trager und dem Sport-
Telefon 06421 405-4179 diskutiert, Handlungsfelder priorisiert kreis
und Gesundheitsziele vereinbart.
Versorgungskonferenz ~ Wollenberg, Dr. Birgit, In der Versorgungskonferenz wird zu seit 2017 benannte Experten u. a. jahrlich
Telefon 06421 405-4100, relevanten Themen der medizinischen Selbsthilfeorganisationen, freie
Reul, Rolf und pflegerischen Versorgung ausge- Trager und Arztenetzwerke
Telefon 06421 405-4179 tauscht, Versorgungsprobleme werden
identifiziert und Lésungswege gesucht.
Beirat der Initiative Wollenberg, Dr. Birgit, Der Beirat berat zu aktuellen wissen- seit 2017 benannte Experten, u. a. aus jahrlich
Gesundheit fordern- Telefon 06421 405-4100, schaftlichen und gesundheitspolitischen dem Gesundheitswesen sowie
Versorgung stéarken Reul, Rolf Entwicklungen und gibt Riickmeldungen wissenschaftliche Vertreter
Telefon 06421 405-4179 zu den bisherigen Aktivitaten. Der Beirat aus den Bereichen Public
unterbreitet Vorschléage fir den weiteren Health, Psychologie, Sozial-
Entwicklungsprozess der Initiative. medizin usw.
AK Kita-Verpflegung Kappelhoff, Christiane Forderung gesunder Erndhrung im seit 2007 Netzwerk bestehend aus 4 x jahrlich
Landkreis Telefon 06421 405-4139 Kindesalter Kochinnen und Kdchen der
Kitas aus dem Landkreis,
evangelischer und katholischer
Kirche sowie freien Tragern
AK Kita-Verpflegung Kappelhoff, Christiane Forderung gesunder Erndhrung im seit 1993 Netzwerk bestehend aus 4 x jahrlich

Universitatsstadt
Marburg

Telefon 06421 405-4139

Kindesalter

Kdchinnen und Kéchen der
Kitas aus der Universitatsstadt
Marburg, evangelischer und
katholischer Kirche sowie
freien Tragern
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Burgerbeteiligung Burgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Arbeitskreis Jugend- Volkner-Stetefeld, Petra, Basisarbeit in Schulen und Kindergarten  seit 1988 Zusammenarbeit des Land- 1 x jahrlich
zahnpflege Landkreis Telefon 06421 405-4153 zur Gesunderhaltung der Zahne kreises Marburg-Biedenkopf
Marburg Biedenkopf mit den gesetzlichen Kranken-
kassen
Projekt O bis 3-Jéahrige Volkner-Stetefeld, Petra, Info-Veranstaltungen fiir Eltern, Fortbil- seit 2000 Netzwerk bestehend aus 10 x jahrlich
Mundgesundheit (AKJ)  Telefon 06421 405-4153 dungen fur Multiplikatoren/-innen: Heb- Hebammen, Péadiater,
ammen, Tagesmutter, Erzieherinnen, Erzieher*innen, Sozialpadago-
Gruppenleiterinnen in sozialen Brenn- gen, Eltern, Zahnarzte,
punkten, Fortbildung fiir Zahnarztliche Tagespflege
Patenschafts-Teams, Veranstaltungen in
sozialen Brennpunkten, Offentlichkeits-
arbeit
Regionale Gesundheitskonferenz Gief3en-Marburg
Burgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Regionale Gesundheits- Landratin Frindt, Kirsten  Ziel der regionalen Gesundheitskonfe- seit 2011 landkreistibergreifend; Vertre- 3 x jahrlich
konferenz GieRen-Marburg Telefon 06421 405-1201  renz ist die Koordinierung der regionalen ter von Kliniken und Kranken-
(Beschluss HKHG Wollenberg, Dr. Birgit, Versorgungsstrukturen. Sie soll notwen- kassen, Kommunen, Kassen-
21.12.2010) Telefon 06421 405-4100 dige Netzwerkbildungen unterstitzen arztliche Vereinigung, Arzte-
und moderieren. Die regionale Gesund- kammer und Patienten
heitskonferenz soll die Struktur und
Qualitat der regionalen Versorgung
insgesamt, Uiber Sektorengrenzen
hinweg, beobachten und aufeinander
abstimmen.
Fachdienst Betreuungsbehdrde
Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
ReFab (regionaler Wollenberg, Dr. Birgit, Geschaftsfihrung seit 2016 Netzwerk, Gerichte, Berufsbe- 3 x jahrlich
Facharbeiterkreis) Telefon 06421 405-4100, treuer, Betreuungsvereine,
Ulrich, Sonja, Betreuungsbehdrde, weitere
Telefon 06421 405-4103 Netzwerkpartner je nach
Thema
Arbeitstreffen Kirchner, Waltraud, Beratung und Information seit 2015 Vereinsmitarbeiter*innen und 4 x jahrlich
Betreuungsvereine Telefon 06421 405-4130 3 Mitarbeiter des Landkreises
Chlond, Thomas
Telefon 06421 405-4224
Kretz, Lena
Telefon 06421 405-4109
Arbeitstreffen Lang, Katrin Beratung und Information fur Berufsbe- seit 2016 Berufsbetreuer des Landkrei- 1 x jahrlich
Berufsbetreuer Telefon 06421 405-4127  treuer ses
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Burgerbeteiligung Burgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure

Arbeitstreffen Evelbauer, Theresa Beratung und Information unbefristet eingeladene Fachleute 1 x jahrlich

Amtsgerichte Telefon 06421 405-4228

Arbeitstreffen Ehren- Kirchner, Waltraud, Beratung und Information seit 2016 eingeladene Fachleute 1 x jahrlich

amtliche Betreuer Telefon 06421 405-4130

Schneider, Corina
Telefon 06421 405-4151
Kretz, Lena
Telefon 06421 405-4109
Patientenflrsprecher Wollenberg, Dr. Birgit Verbesserungsvorschlage gemeinsam unbefristet durch den KT gewahlte
(KT-Beschluss vom Telefon 06421 405-4100 mit Patient*innen; Ansprechpartner vor Burger*innen
12.02.2017) Ort bei Beschwerden und Kritik
Fachdienst Infektionsschutz und Hygieneliberwachung
Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure

Wasserwerks- Léwen, Timoteus Netzwerkarbeit, Forderung der unbefristet geladene Experten aus dem 2 x jahrlich

nachbarschaft Telefon 06421 405-4145 Kooperation unter den Wasserwer- Bereich Trinkwasser (Ver-
kern zum Gesundheitsamt; Syner- sorger, Fach- und Aufsichts-
gieeffekte entdecken und férdern; behérden, Vertretertinnen
Qualitatssicherung von Fachgesellschaften)

Fachdienst Sozialpsychiatrischer Dienst
Blrgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Aufgabe/Auftrag Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure

Psychosoziale Arbeits-  Heuer, Dr. Marion Geschaftsfihrung; Ziel der PSAG ist  Seit 05/2016 Zusammenschluss aller 2 bis 3 x jahrlich

gemeinschaft (PSAG) Telefon 06421 405-4132  es, die Versorgung psychisch kranker im Landkreis Marburg-

Marburg-Biedenkopf Menschen im Landkreis MR-BID zu Biedenkopf an der Ver- Die PSAG hat aul3erdem zu
sichern, Versorgungsliicken aufzude- sorgung psychisch kran- verschiedenen Versor-
cken, bedarfsgerechte Strukturen zu ker Menschen sowie gungsbereichen standige
schaffen und damit insgesamt zu deren Angehdrigen / Arbeitskreise gebildet. Diese
verbessern. Die PSAG fordert die soziales Umfeld beteilig- finden jeweils 4 bis 6 x
Kooperation, Koordination, Vernet- ten Institutionen, Einrich- jahrlich statt.
zung sowie den fachlichen Informati- tungen, Dienste und
onsaustausch aller im Landkreis Personen
Marburg-Biedenkopf an der Versor-
gung psychisch kranker Menschen
Beteiligter. Die PSAG leistet Offent-
lichkeitsarbeit, u.a. mit dem Ziel, zur
Entstigmatisierung psychischer
Erkrankungen beizutragen.

Arbeitskreis Versor- Heuer, Dr. Marion Leitung seit 02/2016 Netzwerk 4 x jahrlich

gung psychisch kranke
Fluchtlinge der PSAG
Marburg-Biedenkopf

Telefon 06421 405-4132
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Burgerbeteiligung Burgerbeteiligung Ansprechpartner Aufgabe/Auftrag Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Psychiatrietage Grebe, Stefanie Fortbildung der Hilfeanbieter vor Ort,  laufend Sozialpsychiatrischer alle 2 Jahre
Telefon 06421 405-4194  sowie Netzwerkbildung der Hilfe- Dienst des Gesundheits-
anbieter amtes, Behandler, Hilfe-
anbieter, Selbsthilfegrup-
pen
Fachdienst Gesundheitsberichterstattung
Birgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Aufgabe/Auftrag Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Gesundheitsberichter- ~ Schroer, Andrea Auswertung gesundheitsbezogener seit 2018 benannte Experten aus 1 x jahrlich
stattung Telefon 06421 405-4116  Daten, Ableitung von Handlungsemp- Verwaltung

Reul, Rolf
Telefon: 06421 405-4179

fehlungen. Veréffentlichung des
Berichtes und fachlicher Austausch
der Ergebnisse mit der Pravention
und Versorgung
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Fachbereich Integration und Arbeit

Von der Ankunft im Landkreis bis zur Jobsuche bietet der FB Integration und Arbeit einen hervorragenden Service zur Integration von gefliichteten und neuzugewanderten sowie
arbeitssuchenden Menschen in Arbeit und Gesellschaft. Besonders die enge Zusammenarbeit von Service, Erstberatung und Jobakademie im KreisJobCenter Marburg-Biedenkopf
ermdglicht die konsequente Umsetzung des Zieles zur Integration in Arbeit. Asylsuchende Menschen erhalten im FD Migration die notwendigen Hilfen zum Lebensunterhalt und
werden von Sozialarbeiter*innen im FD Teilhabe und Sozialdienst Zuwanderung betreut. Auch nach einer Anerkennung werden Asylberechtigte gemeinsam von diesen Fachdiensten
betreut. Hierdurch wird eine lickenlose Forderkette gewahrleistet. Dartiber hinaus férdert das Biro fir Integration die Integration von Zuwanderern und das Zusammenleben von
Zuwanderern und Einheimischen im Landkreis Marburg-Biedenkopf durch eigene Angebote und Projekte und arbeitet mit den anderen Fachbereichen der Kreisverwaltung sowie
weiteren 6ffentlichen, gemeinnitzigen und privaten Einrichtungen, mit den ehrenamtlichen Fliichtlingsinitiativen und mit den Organisationen der Zuwanderer zusammen und unter-
stutzt diese in ihren jeweiligen Aufgaben.

* Da die Formate des FB Arbeit und Integration Uberwiegend in Projektorganisation und somit fachdienstiibergreifend durchgefuhrt werden, ist keine eindeutige Zuordnung zu den einzelnen Fachdiensten mdg-
lich. Die Formate wurden daher unter dem Punkt ,Integration und Arbeit* allgemein“ zusammengefasst.

Lfd.-N. Fachdienst Burgerbeteiligung Burgerbeteiligung
Integration und Arbeit allgemein* 2 10
Buro fur Integration 1 6
1 Planung und Controlling 0 0
2 Arbeitgeberpersonalservice 0 0
3 SGB Il Mitte, West, Ost 0 0
4 Besondere Dienste 0 0
5 Recht 0 0
6 Projektmanagement 0 0
7 Migration 0 0
8 Teilhabe und Sozialdienst Zuwanderung 0 0
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Integration und Arbeit allgemein

Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure

Kommission Arbeit und Hilfsorgan des Kreisausschusses laufende Wahl- Mitglieder KA, KT, 3-4 x jéhrlich

Soziales nach HKO sowie 3\ nach HKO sowie § 18d SGB I periode Kreistag sachkundige

§ 18d SGB Einwohner*innen

Kommission zur Qualitats- FBL Hilfsorgan des Kreisausschusses laufende Wahl- KA, IHK, Handwerks- 3-4 x jéhrlich
sicherung von Arbeitsgele- Martin, Andrea, periode Kreistag kammer, Gewerkschaf-

genheiten (KA-Beschluss) > Telefon ten

Ausbildungstag des
KJC

06421 405-7130

Veranstaltung zur Ausbildung und
Berufsorientierung, Dialog mit den
Jugendlichen, der Jugendberufshilfe
und den Ausbildungsbetrieben

Schulabgénger*innen
des laufenden und des
nachsten Schuljah-
res/Ausbildungs-
betriebe, Jugendbe-
rufshilfe

Zahlreiche Veranstal-
tungen fur ehrenamt-
liche Flichtlingshel-
fer*innen in Marburg
und in Gemeinden

FBL Martin, Andrea,
Telefon 06421 405-7130
FDL Brand-Becker,
Beate

Telefon 06421 405-7141
TL Weil3, Heike,

Telefon 06421 405-7204

Information und Dialog zu den Leis-
tungsvoraussetzungen im SGB I,
Beantwortung von allgemeinen und
konkreten Fragen

eingeladene Flicht-
lingshelfertinnen

Veranstaltung zum
Rechtskreiswechsel
SGB Il in das SGB Il
an allen 3 Standorten
des KJC

Teamleitung bzw. Mitar-
beiterinnen/Mitarbeiter
der Erstberatung

Information und Dialog zu den Leis-
tungsvoraussetzungen im SGB I,
Beantworten von allgemeinen und
konkreten Fragen

eingeladene
Kund*innen der Agen-
tur fir Arbeit

Veranstaltung fur
Alleinerziehende beim
St. Elisabethverein

Einzelberatung Lehr-
krafte Richtsberg-
Gesamtschule

Veranstaltung fur
Lehrkrafte und Schul-
leitung Hilda-
Heinemann-Schule

Austausch mit dem
Stadtelternbeirat

\
FDL Weil3, Heike,
Telefon
06421 405-7204
J

Information und Dialog zum
Bildungs- und Teilhabepaket

Eingeladene alleiner-
ziehende Personen

Information und Dialog zum
Bildungs- und Teilhabepaket

Lehrkrafte, Schulleitung
als Multiplikatoren

Information und Dialog zum
Bildungs- und Teilhabepaket

Schulsozialarbeiter und
Beratungslehrkrafte

Information und Dialog zum
Bildungs- und Teilhabepaket

Vertretersinnen des
Stadtelternbeirates

Elternabende zum FBL Martin, Andrea, Informationen zur Ausbildung und unbefristet Eltern der Schul- 2 Elternabende vor dem
Ausbildungstag des Telefon 06421 405-7130  Berufsorientierung abgénger jahrlichen Ausbildungstag
KJC

Arbeitgeber- FDL Kreiter, Uwe, Kundenbindung fur Arbeitgeber durch  jahrlich Einladungen an alle

veranstaltung Telefon 06421 405-7138  die Aktion ,Tanne to go*; Arbeitgeber Arbeitgeber, die im

erhalten einen Gutschein fir eine
Nordmanntanne, um sie in den Be-
trieben aufzustellen. Bei Suppe und
Punsch ein Dialog und Austausch mit
der Zielrichtung, die kunftige Zusam-
menarbeit noch zu verbessern

laufenden Jahr oder
Vorjahr Langzeitar-

beitslose eingestellt
haben
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Burgerbeteiligung Burgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Absprachen mit den FBL Martin, Andrea, Dialog zu den geplanten Maf3nah- Dezernent, Fachbe-
lokalen Bildungs- Telefon 06421 405-7130 menangeboten des KJC, Aufnahme reichsleitung KJC,
tragern der Impulse der Trager Bildungstrager
Fachdienst Blro fur Integration
Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Netzwerk Leibrich, Miriam, Austausch und Vernetzung von in der seit 7/2014, Struktur: Koordinati- 3-4 x jahrlich
Jntegration, Asyl Telefon 06428 4472216 Fluchtlingsbegleitung engagierten unbefristet on/Organisation durch
und Ehrenamt* Initiativen und Einzelpersonen, Aus- die Koordinierungsstelle
tausch mit Hauptamtlichen, Informati- Fluchtlingsinitiativen, die
on Uber Situation von Flichtlingen im WIR-Fallmanagerinnen
Landkreis Marburg-Biedenkopf, Unter- des Landkreises MR-
stutzung ehrenamtlichen Engage- BID und der Universi-
ments durch Koordination und Qualifi- tatsstadt Marburg sowie
zierung, Herausgabe eines Newslet- der Freiwilligenagentur
ters, Verwaltung von Kontakten MR-BID, Finanzierung
durch Biiro fiir Integrati-
on des Landkreises,
Nutzung von Raumlich-
keiten des Kreishauses
Runder Tisch Schéfer, Claus, Austausch und Weitergabe von Infor- seit 9/2004, Organisation durch das 3-4 x jéhrlich
Integration Telefon 06428 4472210 mationen; Sammlung von Anregungen  unbefristet Buro fir Integration;
fur Integrationsangebote und Projekte; Beteiligung von Trager-
Diskussion und Lésungssuche fir vertreter*innen und
Probleme bei der Integration; Aktivie- Burger*innen
rung der Zivilgesellschaft fur die For-
derung der Vielfalt; Koordination der
Interkulturellen Wochen
Netzwerk Sprache Leibold, Barbara, Austausch und Weitergabe von Infor- seit 1/2003, Organisation durch das 5-6 x jahrlich
und Integration Telefon 06428 405 7357  mationen zu Sprachkursangeboten unbefristet Buro fiir Integration und

und sonstigen QualifizierungsmaR-
nahmen fir Migrantinnen/Migranten;
Koordinierung der Sprachkursangebo-
te und Projekte

weitere Tragervertre-
ter*innen; Beteiligung
von Tragervertre-
tertinnen

Projekt "Misch mit!
Miteinander Vielfalt
(er)leben" (Gefordert
im Bundesprogramm
Demokratie leben!)

Engelhardt, Franziska,
Telefon 06428 4472212

Leitziel von "Misch mit!": Demokrati-
sches Verhalten und zivilgesellschaft-
liches Engagement fur Teilhabe und
Vielfalt im landlichen Raum des
Landkreises Marburg-Biedenkopf
initiileren, entwickeln und verstetigen

seit 6/2015, bis
12/2019

Biro fur Integration als
federfiihrendes Amt,
Projektleitung beim bs;j
Marburg e. V., Beteili-
gung von weiteren
Kolleg*innen aus der
Kreisverwaltung sowie
Mitgliedern aus der
Zivilgesellschaft im
Begleitausschuss, An-
sprache/Einbindung der
Offentlichkeit auf Demo-
kratiekonferenzen,

halbjahrliche Vergabe von
Sachmitteln an gemeinnit-
zige Organisationen zur
Umsetzung von Projektideen
zu den jeweiligen Forderzie-
len; jahrliche Veranstaltung
von Demokratiekonferenzen;
vierteljghrliche Sitzungen
des Begleitausschusses zur
Strategieplanung
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Burgerbeteiligung
formell

Burgerbeteiligung
informell

Ansprechpartner
(Kontaktdaten)

Auftrag/Aufgabe Laufzeit

Zusammensetzung/
Akteure

Veranstaltungsturnus

Beteiligung von gemein-
nitzigen Organisationen
durch Finanzierung von
Projekten

"Migrantinnen/
Migranten-Forum"

HeRler, Christina,
Telefon 06428 4472213

Ziel ist die offene Diskussion von
Themen der Menschen mit Migrati-
onshintergrund in Bezug auf ihr Leben
in Deutschland (Landkreis Marburg-
Biedenkopf) und von Chancen und
Problemen des Zusammenlebens.

seit 6/2016, unbe-
fristet

Buro fiir Integration plant
und ladt ein, teilweise in
Absprache/Kooperation
mit anderen OE der
Kreisverwaltung und
Akteuren der Zivilgesell-
schaft. Zielgruppe sind
Menschen mit Migrati-
onshintergrund und ihre
Organisationen und
weitere Akteure der
Zivilgesellschaft, es wird
offen eingeladen

1 x jahrlich

Flichtlingsspre-
cher*innen

Flohrschiitz, Rainer
Telefon 06421 405-
1257,

"Stimme der Gefliichteten": Vertretung
der Interessen der Geflichteten in
einer Gemeinschaftsunterkunft; Ver-

seit 6/2016,
Wabhlen in verschie-
denen Gemein-

Bfl in Kooperation mit
FD Auslénder und Mig-
ration bereitet Wahlen in

Neuwahl nach Ausscheiden
oder spatestens nach Ablauf
der halbjéhrigen Wahlperio-

STL Schéfer, Claus, mittlung bei Konflikten unter den Ge- schaftsunterkiinften den Gemeinschaftsun- de
Telefon 06428-4472210 flichteten, mit der Vertretung des terkiinften mit mehr als
Eigentimers und mit den Vertre- 20 Bewohner*innen vor
ter*innen des FD Auslander und und begleitet die Arbeit
Staatsangehdrigkeitswesen der Fluchtlings-
sprecher*innen
Kommission: "Partizipation HeRler, Christina, Beratung des KA bei den Themen, seit 2017 Kommission des KA mehrere Sitzungen pro Jahr

und Teilhabe in Vielfalt*
(KA-Beschluss vom
12.07.2017)

Telefon 06428 4472213

Migration, Integration, gesellschaftli-
che Vielfalt

nach HGO/HKO mit
Vertreter*innen aus KA,
KT und Zivilgesellschaft
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Fachbereich Bauen, Wasser- und Naturschutz

Im Fachbereich Bauen, Wasser- und Naturschutz sind die artverwandten Rechtsgebiete Bauen, Wasser- und Naturschutz zusammengefasst. Alle drei Rechts-
bereiche befassen sich inhaltlich mit der Nutzung von Grundstiicken durch den Menschen. Anstehende Verwaltungsverfahren werden hier synchronisiert und
so bearbeitet, dass die Blrgerinnen und Blirger moglichst schnell eine abgestimmte Entscheidung der Behdrde erhalten.

Lfd.-Nr. Fachdienst fBOUr:Tg]]((;JIrlbeteiIigungen il?;]i:g?r(]eqrgfteiligungen
1 Wasser- und Bodenschutz 1 0
2 Bauen 4 1
3 Naturschutz 3 1

45


mailto:Comback@50%20und%20Selbständige

Fachdienst Wasser- und Bodenschutz

Blrgerbeteiligungen
formell

Bilrgerbeteiligungen
informell

Ansprechpartner
(Kontaktdaten)

Auftrag/Aufgabe

Laufzeit

Zusammensetzung/
Akteure

Veranstaltungsturnus

Gewasserschau (869 Hess.

Wassergesetz

FDL Klotz, Mike-Oliver
Telefon 06421 405-1645

Schau der natdrlich flieBenden ober-
irdischen Gewasser inkl. Gewasser-
randstreifen und Uberschwem-
mungsgebieten

anlassbezogen

Kommunen, Natur-
schutz-, Fischereiverei-
ne, Ortslandwirte

jahrlich

Fachdienst Bauen

Blrgerbeteiligungen
formell

Birgerbeteiligung
informell

Ansprechpartner
(Kontaktdaten)

Auftrag/Aufgabe

Laufzeit

Zusammensetzung/
Akteure

Veranstaltungsturnus

Mediation

Denkmalbeirat
(8 3 Hess. Denkmalschutz-
gesetz)

Denkmalschutzpreis
KA-Richtlinie vom
14.03.2013

Denkmalagentur
(KA-Beschluss 2017)

Immissionsschutz
(BImSchG-
Zustandigkeitsverordnung)

FBL
Engelbach, Offried,
Telefon
06421 405-1328,

FDL
Jeetun, Ann-Kiristin,
Telefon
06421 405-1462

Schlichtung von Streitigkei-
ten/freiwillige Leistung

Problemstellung,
vorhabenbezogen

technische Sach-
bearbeiter*innen,
Verfahrensbeteiligte

verfahrensabhéangig

nach Satzung 1986 und § 3 des
Hess. Denkmalschutzgesetz

seit 1986, 4 Jahre

KA beruft Mitglieder

ca. alle 2 Monate

nach Richtlinie des KA

seit 2013, jahrlich

Jury: Denkmalbeirat

jahrlich

Leerstand denkmalgeschiitzter
Gebaude entgegenwirken, Entwick-
lung von Nutzungskonzepten fir
denkmalgeschiitzte Gebaude in
Zusammenarbeit mit den Eigenti-
mern

seit 2018, 2 Jahre

Steuerungsgruppe: Bl,
FD Bauen, Burgermeis-
ter der teiinehmenden
Gemeinden, Vorsitzen-
de des Denkmalbeirats

Regelmafige Beratungen in
den teilnehmenden Ge-
meinden, objektabhangige
offentliche Veranstaltungen
in den betroffenen Gebau-
den

gesetzlich vorgegeben, Birgerinfo,
Akzeptanz, Anhdrungsverfahren vor
Entscheidung

verfahrensabhangig

technische Sach-
bearbeiter*innen,
Verfahrensbeteiligte

verfahrensabhéangig
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Fachdienst Naturschutz

Blrgerbeteiligungen Birgerbeteiligungen  Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure

Naturschutzbeirat (§ 52 FDL Schdck, Petra, Vermittlung der Thematik (§ 52 des anlassbezogen

Hess. Naturschutzgesetz) Telefon 06421 405-1390  Hess. Naturschutzgesetz)

Vergabe des Umwelt- Burk, Markus, jahrlich Jury besteht aus 6

preises (KA-Beschluss v. Telefon 06421 405-1342 Mitgliedern des Kreis-

16.12.2011) tages

Vorstellung/Teilnahme  FDL Schock, Petra,

zu naturschutzfachli- Telefon 06421 405-1390
chen Themen und

Projekten in gemeind-

lichen Gremien

Projekte im Naturschutz, z. B.
Verausgabung Ersatzgeld

anlassbezogen

Thematische Arbeitsgrup- FDL Schock, Petra,
pen im Rahmen der Hessi- Telefon 06421 405-1390,
schen Biodiversitats- Konnemann, Jurgen,
strategie* Telefon 06421 405-1391,
Gemeindechecks auf Fett, Monika,
ortlicher Ebene zur Umset- Telefon 06421 405-1393,
zung der Hessischen Bio- Kruger, Uwe,
diversitatsstrategie Telefon 06421 405-1394

Die ,Thematischen Arbeitsgruppen im Rahmen der Hessischen Biodiversitatsstrategie“ werden sowohl vom Fachbereich BWN als auch vom Fachbereich LRV durchgefuihrt. Daher wird dieses Format bei

beiden Fachbereichen aufgefiihrt, aber statistisch nur als ein Format gezahlt.
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Fachbereich Landlicher Raum und Verbraucherschutz

Der Fachbereich Landlicher Raum und Verbraucherschutz arbeitet fir eine nachhaltige Entwicklung des landlichen Raumes und besteht aus sechs Fachdiensten.
Zu seinen Aufgaben gehoren die Forderung und Entwicklung der heimischen Landwirtschaft und des Erzeuger-Verbraucher-Dialogs. Er befordert die Pflege der
Kulturlandschaft sowie die Umsetzung von Agrarumwelt- und LandschaftspflegemalRnahmen. AuRerdem bearbeitet er die Umsetzung der Klimaschutzziele des
Landkreises. Weiterhin obliegen dem Fachbereich die Uberwachung der tierschutz-, fleisch- und lebensmittel- sowie tierarzneimittelrechtlichen Vorschriften und die
Bekampfung von Tierseuchen.

Lfd -Nr. Fachdienst E)[‘:L?eelrlbeteiligung il?][?(r)?r(]eqr;?teiligung
1 Verwaltung 3 0
2 Landwirtschaft 1 0
3 Agrarférderung/Agrarumwelt 2 1
4 Veterinarwesen und Verbraucherschutz 0 0

Klimaschutz und Erneuerbare
Energien

6 Erzeuger-Verbraucher-Dialog 1 0
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Fachdienst Verwaltung

Blrgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Gebietsagrarausschuss — Aufgabe, bei allen landwirtschaftli- unbefristet 15 Mitglieder, die sich 3-4 x jahrlich
GAA (Berufsstands- ~N chen Férderungsaufgaben auf Ge- aus verschiedenen
mitwirkungsgesetz) bietsebene sowie bei Ausbildungs- Landwirtschaftsverban-
FBL fragen mitzuwirken den und Gewerkschaf-
Wagner, Heike, ten zusammensetzen
- Telefon - — - -
Ortslandwirte (Berufs- 06421 405-6509 gesetzliche Beteiligungsvorgabe unbefristet 6 Jahre direkt gewahlte  alle 6 Jahre
standsmitwirkungsgesetz) > ' Ortslandwirte und der
NN Kreislandwirt
Telefon
06421 405-6503
Ortslandwirteversammlung Y, gesetzliche Beteiligungsvorgabe unbefristet Ortslandwirte 1 x jahrlich
(Berufsstandsmitwirkungs-
gesetz)
Fachdienst Landwirtschaft
Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Grundstiicksverkehr Marschik, Regina, gesetzliche Vorgabe unbefristet Ortslandwirte werden nach Bedarf
(Grundstiicksverkehrs- Telefon 06421 405-6104 angeschrieben und
gesetz) geben eine Stellung-

nahme ab
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Fachdienst Agrarférderung/Agrarumwelt

Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Natura 2000 — Informati- Deringer, Erarbeitung und Umsetzung der 10 Jahre beschrankter Teilneh- einmalig
onsveranstaltung im dialo- \ Heike, MafRnahmenplanung merkreis, die Teilneh-
gischen Verfahren (8 32 (1) Telefon mer*innen werden
HENatG) 06421 405-6315 benannt: Kommune,
versch. Fachbehorden,
Westrich, Ortslandwirte, § 3 Um-
Katharina, WRG (z. B. Naturschutz-
Telefon und Fischereiverbande);
06421 405-6301 stimmberechtigt im
Rahmen der Konsens-
Hess-Mittelstadt, findung
Runder Tisch im Heidrun, Erarbeitung und Umsetzung der unbefristet beschrankter Teilneh- 11 x jahrlich
Rahmen der Schutz- Telefon MafRnahmenplanung merkreis, die Teilneh-
gebietsbetreuung 06421 405-6303 mer*innen werden
benannt: Kommune,
Zerbe, verschiedene Fachbe-
Michael hérden, Ortslandwirte,
Telefon § 3 UmwRG (z. B.
06421 405-6214 Naturschutz- und Fi-
schereiverbande);
] Eidam, stimmberechtigt im
Jens Rahmen der Konsens-
Telefon: N.N. findung

Thematische Arbeitsgrup-
pen im Rahmen der Hessi- Telefon 06421 405-6509
schen Biodiversitatsstrate- Hess-Mittelstadt,
gie* Heidrun
Telefon 06421 405-6303
Deringer, Heike
Telefon 06421 405-6315
Neubauer, Paul
Telefon 06421 405-6107

FBL Wagner, Heike

Die ,Thematischen Arbeitsgruppen im Rahmen der Hessischen Biodiversitatsstrategie“ werden sowohl vom Fachbereich BWN als auch vom Fachbereich LRV durchgefuhrt. Daher wird dieses Format bei
beiden Fachbereichen aufgefiihrt, aber statistisch nur als ein Format gezabhlt.



Fachdienst Klimaschutz und Erneuerbare Energien

Birgerbeteiligung
formell

Biirgerbeteiligung
informell

Ansprechpartner
(Kontaktdaten)

Auftrag/Aufgabe

Laufzeit

Zusammensetzung/
Akteure

Veranstaltungsturnus

AK Wirtschaft und
Energie

Franke, Stefan,
Telefon 06421 405-6213

Austausch Firmen zu Klimaschutz
und Energieeffizienz

seit Herbst 2011

15 groRte Unternehmen
im Landkreis

vierteljghrlich

AK Bioenergieddrfer Kajewski, Bjorn, Austausch untereinander seit Winter 2010 10 Bioenergiedorfer halbjahrlich
Telefon 06421 405-6631
Solar-CUP fiir Schuler Weber, Erich, Burgerbeteiligung ermdglichen Sommer/Herbst Schuler*innen, nach Bedarf
Telefon 06421 405-6205 2017 Lehrer*innen
Schilerprojekte (z. B.  Weber, Erich, Breitenwirkung Thema ,Erneuerbare Fruhjahr 2017 Schuler*innen, nach Bedarf
Workshops, Ferien- Telefon 06421 405-6205 Energien® Lehrer*innen, Eltern
passaktionen, Klima-
schutztheater)
Burgerworkshop fur Franke, Stefan, Konzentriert. Angebot Klimaschutz/ Fruhjahr 2014 Angebot an Kommunen nach Bedarf
Kommunen Telefon 06421 405-6213 Energieeffizienz fir Kommunen
Energiefrihstiick Franke, Stefan, ortliches Angebot Unternehmen seit Sommer 2014  Angebot an Unternehmen nach Bedarf/Interesse
Unternehmen Telefon 06421 405-6213 Kommunen/Firmen
Klimaschutzbeirat FBL Wagner, Heike, Austausch, Info und Beratung seit 2012 Relevante gesellschaftli- halbjahrlich
Telefon 06421 405-6509, che Organisationen, Insti-
Franke, Stefan, tutionen und Bur-
Telefon 06421 405-6213 gertinnen im Landkreis
Fachdienst Erzeuger-Verbraucher-Dialog
Blrgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure

Wettbewerb ,Unser Dorf hat
Zukunft*

RL des Landes (Hess.
Richtlinie zum Wettbewerb
Unser Dorf hat Zukunft)

Schneider, Margot,
Telefon 06421 405-6132

ehrenamtliches Engagement der
Bevolkerung fir ihre Dorfgemein-
schaft starken

ein- bis dreijahrig
mit Regional-,
Landes-, Bundes-
entscheid

freiwillige Aktion von
Burger*innen aus Dorfge-
meinschaften, Arbeits-
kreisbildung, Beratung
und Coaching durch
Fachdienst

je nach Dorf unterschiedlich
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Stabsstelle Frauenbiro

Das Frauenbiiro engagiert sich dafir, Chancengleichheit zwischen Frauen und Mannern zu erreichen. Das Frauenburo ist tétig als Interessenvertretung fir
Frauen aus dem gesamten Landkreis Marburg-Biedenkopf und innerhalb der Kreisverwaltung. Auch Manner, die an Gleichstellungsfragen interessiert sind,
wenden sich an das Frauenburo.

Burgerbeteiligung

Burgerbeteiligung

Lfd.-Nr. Fachdienst ;
formell informell

1 Frauenbiro 5
Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure

Runder Tisch ,Keine Interdisziplinare Vernetzung, Erstel-  unbefristet Frauen- und Kinderinitiativen,  vierteljghrlich

Gewalt gegen Frauen und lung und Umsetzung von Interventi- Beratungsstellen, Vereine,

Kinder im Landkreis onsplanen, Hilfs- und Unterstut- Polizei, Rechtsanwaéltinnen,

Marburg-Biedenkopf* mit zungsangeboten, Gewaltpravention, Justizbehdrden, Vertretung

den AK's (Interventions- Initiierung von Projekten aus dem Bereich Gesundheit,

planung fur Frauen, Interessenvertretung von

Pravention fur Frauen und Frauen mit Behinderungen,

Kinder und Institutionelle Opferhilfeeinrichtungen,

Kooperation bei Gewalt Verwaltung, Frauenbeauf-

gegen Madchen und tragte

Jungen)

AK Interventionsplanung Vernetzung und Kooperation, Wei- unbefristet Frauen- und Kinderinitiativen,  vierteljahrlich

fur Frauen des Runden terentwicklung des pro-aktiven Beratungsstellen, Vereine,

Tisch ,Keine Gewalt STL Beratungsangebotes, Weiterent- Polizei, Rechtsanwaltinnen,

gegen Frauen und Kinder* Schaéfer, Claudia, wicklung von TrainingsmaRnahmen Justizbehérden, Vertretung

Telefon fir Tater, Weiterentwicklung des aus dem Bereich Gesundheit,

Runder Tisch Frauen-
gesundheit
im Landkreis Marburg-
Biedenkopf

06421 405-1310

Marburger Modells hdusliche Gewalt
— Gerichtshilfe, Entwicklung neuer
Projekte, Entwicklung von Angebo-
ten fir die Zielgruppe Fliichtlin-
ge/Migrantinnen, Erfahrungs- und
Informationsaustausch, Offentlich-
keitsarbeit

Interessenvertretung von
Frauen mit Behinderungen,
Opferhilfeeinrichtungen,
Verwaltung, Frauenbeauf-
tragte

Sensibilisierung auf geschlechts-
spezifische Aspekte, umfassende
Versorgung von Frauen, Netzwerk-
und Lobbyarbeit, Informationsaus-
tausch, Projekte, Gesundheitspro-
gramme und -foérderung, Offentlich-
keitsarbeit

unbefristet

Verwaltung, Institutionen, und
Politik, Beratungsstellen,
Vereine, Arztinnen, Kranken-
kassen, Geburtshauser,
Kliniken, Apotheken, Interes-
senvertretung fur Frauen mit
Behinderungen, Frauenbe-
auftragte

ruht zur Zeit
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Burgerbeteiligung Burgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Aktionsbundnis STL Schéfer, Claudia, Forderung, Begleitung, Offentlich- unbefristet 1 x jahrlich
Girls'Day Telefon 06421 405-1310 keitsarbeit fir den Girls'Day im
Landkreis
Aktionskreis Frauen und STL Schéfer, Claudia, Forderung, Gleichstellung von unbefristet Verwaltungen, Institutionen, 5 x jéhrlich
Arbeit Telefon 06421 405-1310,  Frauen in Beruf und Familie, Ent- Vereine und Frauenbeauf-
Amend-Wegmann wicklung von Projekten, Netzwerk- tragte im LK MR-BID und der
Dr. Christine arbeit, Offentlichkeitsarbeit Universitatsstadt Marburg
Telefon 06421 201-1909
Frauenkommission Landratin Frundt, Kirsten, gesellschaftliche Gleichstellung von unbefristet KA-Mitglieder, vierteljahrlich

(KT-Beschluss v.
31.08.2011)

Stellvertretende
Vorsitzende: Szeder,
Karin

Frauen und M&nnern. Die Frauen-
kommission ist Sprachrohr der
Frauen des Landkreises Marburg-
Biedenkopf; sie Ubermittelt dem
Kreisausschuss bzw. dem Kreistag
die frauenspezifischen Belange, berat
den Kreisausschuss in Fragen der
gesellschaftlichen Gleichstellung von
Frau und Mann:

« diskutiert und entscheidet Gber
aktuelle frauen- bzw. geschlechter-
spezifische Fragen im Kreisaus-
schuss und der Offentlichkeit; bietet
ein Forum fir die Zusammenarbeit
der Frauenverbénde und -initiativen

* beschaftigt sich mit Gleichstellungs-
fragen im Bereich der Berufstétigkeit,
Gesellschaft und Familie

« unterstitzt die Arbeit der kommuna-
len Frauenbeauftragten des Kreisge-
bietes

KT-Mitglieder, sachkundige

Einwohnerinnen
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Stabsstelle Altenhilfe

Die Forderung und Weiterentwicklung ehrenamtlicher ambulanter, teilstationarer und stationarer Hilfen zur Verbesserung der Situation alter Menschen, pflege-
bedirftiger und pflegender Angehdériger ist ein wesentliches sozialpolitisches Ziel des Landkreises seit Anfang der 90er Jahre. Schwerpunkt der Arbeit der
Stabsstelle Altenhilfe ist die Beférderung und Moderation von Kommunikations- und Abstimmungsprozessen mit Akteuren der Altenhilfe und -pflege. Auf dieser
Grundlage wurden in den letzten Jahren vielfaltige Projekte unterstitzt oder auf den Weg gebracht, die heute die ,Landschaft* der Altenhilfe im Landkreis pra-

gen.
Lfd -Nr. Fachdienst Burgerbeteiligungen _Burgerbetelllgungen
formell informell
1 Altenhilfe 4
Blrgerbeteiligungen Birgerbeteiligungen Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Kreisseniorenrat, Erbeck, Katharina, Interessenvertretung alterer unbefristet gewahlte Vertreter*innen aus 4 x jéhrlich
KT-Beschluss vom Telefon 06421 405-1280 Menschen; Mitwirkung bei Planung den Landkreis-Kommunen
17.07.2015 seniorenrelevanter MaBnahmen
AG Burger- und Nach- Albrecht, Katharina, Erfahrungsaustausch, fachliche unbefristet burgerschaftlich getragene 2-3 x jahrlich
barschaftsinitiativen Telefon 06421 405-1632  Beratung von Burger- und ortliche Initiativen
Nachbarschaftsinitiativen
AG Austausch Birgerhil- STL Berckhemer, Erfahrungsaustausch der nach unbefristet nach 8§ 45c SGB XI| geférder- 2 x pro Jahr
fen nach § 45a ff. Martina, § 45 ¢ SGB XI geforderten Initiati- te Initiativen
SGB XI Telefon 06421 405-1543  ven, Beratung zum Forderverfahren,
Beteiligung bei der Entwicklung
tragféhiger Strukturen im Landkreis,
Pflegestitzpunkt- STL Berckhemer, Aufbau von Informations- und Ar- unbefristet Akteure der Altenhilfe: Kom- 2 x jéhrlich
Netzwerkkonferenzen Martina, beitsnetzwerken zur Qualifizierung munen, Pflegekassen, Pfle- (in drei Regionen)
Telefon 06421 405-1632  der Beratungstatigkeit im PSP geanbieter, Birgerhilfen etc.
Biirgerbeteiligung im Albrecht, Katharina, Forderung und Begleitung von unbefristet je nach Kommune unter-
Rahmen des Forderpro- Telefon 06421 405-1632  lokalen Altenhilfekonzepten mit schiedliche Vorgehensweise
gramms "Bausteine fur Burgerbeteiligung
ein gutes Leben im
Alter"
Interfraktionelle AG Alten- STL Berckhemer, Weiterentwicklung der Ausrichtung unbefristet Vertreter*innen der Kreis- 2 x jahrlich

hilfe) KT-Beschluss v.
08.05.2013)

Martina,
Telefon 06421 405-1543

der Altenhilfe im Landkreis, Umset-
zung der seniorenpolitischen Leitli-
nien

tagsfraktionen, des Kreis-
seniorenrates
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Fachbereich Gefahrenabwehr

Im Fachbereich Gefahrenabwehr sind die Aufgaben der ,nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr zusammengefasst. Damit gemeint ist der Brandschutz, die Alige-
meine Hilfe und der Rettungsdienst, die Zentrale Leitstelle sowie der Katastrophen- und Zivilschutz.

. Burgerbeteiligung Burgerbeteiligung
~Nr. Fachdienst .
Lifel. 5 formell informell
1 Vorbeugender Brandschutz und Brandschutzaufsicht 0
2 Einsatzsteuerung und Rettungsdienst 0
3 Verwaltung Zivil- und Katastrophenschutz 0
FD Einsatzsteuerung und Rettungsdienst
Burgerbeteiligung Bilrgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Rettungsdienst- Geschaftsfihrer In jedem Rettungsdienstbereich ist Unbegrenzt, solange ~ Dem Bereichsbeirat geh6- bei Bedarf, mindestens
bereichsbeirat FDL Klein, Maik, zur Beratung und Unterstltzung des die Einrichtung im ren die Landrétin, der einmal im Jahr
(KA-Beschluss) Telefon Tragers und zur Sicherstellung der Hessischen Ret- Fachbereichsleiter Gefah-

06421 405-1830

Zusammenarbeit der Beteiligten ein
Bereichsbeirat zu bilden und bei
Einbindung des Arztlichen Bereit-
schaftsdienstes ein Vertreter dieses
Dienstes mit beratender Stimme
anzuhdoren. Die Mitglieder werden
von den Tragern des Rettungsdiens-
tes berufen. Der Bereichsbeirat hat
insbesondere die Aufgabe, bei der
Aufstellung und Fortschreibung des
Bereichsplanes mitzuwirken.

tungsdienstgesetz
(vgl. § 16 HRDG)
vorgesehen ist.

renabwehr, der Fach-
dienstleiter Rettungsdienst,
der Arztliche Leiter Ret-
tungsdienst, die jeweiligen
Leistungserbringer und
Leistungstrager an. Ergan-
zend gehéren dem Be-
reichsbeirat auch Personen
zur Vertretung der in die
Notfallversorgung einge-
bundenen Krankenh&user
an.
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Unternehmen und Eigenbetrieb

Unternehmen/Eigenbetrieb Bereich Burgerbeteiligung formell Burgerbeteiligung informell
Zweckverband RNV/ 0 1
Offentlicher Personen-
nahverkehr
MSLT GmbH/Tourismus 0 5
Breitband MR-BID GmbH 0 0
Eigenbetrieb Jugend- und Betriebsleiter 1 0
Kulturférderung
Integral gGmbH Beratung 0 0
Garten- und Landschaftsbau 0 0
Recyclinghof/Schilderpragestelle 0 0
Schulservice 0 0
Schulmilch-Lieferservice 0 0
Berufliche Qualifizierung/Vermittlung in 0 0
Arbeit
Ausbildung/MalRnahmen Management 0 0
Geschaftsfihrung 0 0
Abfallwirtschaft Lahn-Fulda 2 0
Wasserverband Oberes 1 0
Lahngebiet
4 6
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Zweckverband RNV/Offentlicher Personennahverkehr

Der Regionale Nahverkehrsverband ist in Marburg-Biedenkopf furr die Planungen und den Unterhalt der Angebote des Offentlichen Personennahverkehrs im
Landkreis verantwortlich.

. Birgerbeteiligun Burgerbeteiligun
Lfd.-Nr. Bereich 9 gung surg gung
formell informell

1 Zweckverband RNV/Offentlicher Personennahverkehr 0 1
Biirgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure

Fahrgastbeirat Born, Gerhard Bearbeitung von OPNV-Problemen, standig, Sachkundige Einwoh- alle 2-3 Monate,

Universitatsstadt Mar- stellv. RNV-GF, Vorschlage zur Verbesserung unbefristet ner*innen, Vertreter*innen nach Bedarf

burg und Landkreis Telefon der Fahrgastverbande, Ver-

Marburg-Biedenkopf 06421 405-1378 treter*innen der Schulen,

Eltern und Schiler




MSLT GmbH

Die MSLT GmbH ist aus der Fusion der TOUR GmbH des Landkreises Marburg-Biedenkopf und der Marburg Tourismus und Marketing GmbH der Universitatsstadt
Marburg hervorgegangen. Die Aufgaben der MSLT GmbH sind die Entwicklung und Umsetzung von Maflinahmen als Touristik-Service-Unternehmen, die zu einer
Starkung des Wirtschaftsfaktors Tourismus im Landkreis Marburg-Biedenkopf fiihren, die Durchfiihrung von Veranstaltungen sowie Organisation von Freizeitein-
richtungen und die Herstellung sowie der Vertrieb von touristischem Informationsmaterial, Wanderkarten und Merchandising-Artikeln. AuRerdem prasentiert die
MSLT GmbH die Region auf Messen und Werbeveranstaltungen.

Burgerbeteiligung

Burgerbeteiligung

Lfd.-Nr. Bereich .
formell informell
1 MSLT GmbH 0 5
Burgerbeteiligung Bilrgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Projektgruppe Aktiv- Feulner, Armin, Angebotsentwicklung, Vermarktung seit 2013 Private Leistungstrager, unregelmaRig/nach Bedarf
und Naturerlebnis Telefon von Angeboten Hotellerie, Verwaltungsmitar-
06421 405-6215 beiter*innen
Projektgruppe Stadte- Hovel, Klaus, Angebotsentwicklung, Vermarktung seit 2013 Verwaltungsmitarbeiter*innen,  unregelmafig/nach Bedarf
erlebnis Telefon von Angeboten Kulturszene, Vereinsvertreter
06421 9912-21
Autzen, Doris,
Telefon
06421 9912-17
Ernst, Hanna,
Telefon
06421 9912-18
Projektgruppe Gesund- Hovel, Klaus, Angebotsentwicklung, Vermarktung 2009-heute Leistungstrager/ unregelmaRig/nach Bedarf
heit Telefon von Angeboten Hoteliers/Gesundheits- und
06421 9912-21 Wellness-Anbieter
Projektgruppe Tagen Birk, Theresa, Angebotsentwicklung, Kooperation seit 2013 Hotellerie, Anbieter von unregelmaRig/nach Bedarf
Telefon mit Tagungsanbietern Tagungsstatten, Partner fur
06421 9912-24, Rahmenprogramme
Lotzmann, Katrin,
Telefon
06421 9912-16
Wanderwegepaten Feulner, Armin, Pflege und Erhaltung der Wander- seit 2007 ehrenamtliche Personen 4 x jahrlich

Telefon
06421 405-6215

wege
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Eigenbetrieb Jugend- und Kulturférderung

Zweck des Betriebes ist die Unterbringung, Verpflegung und Betreuung junger und erwachsener Menschen in Einrichtungen des Landkreises Marburg-

Biedenkopf im Rahmen von Erziehung, Erholung, Bildung oder einer sonstigen sinnvollen Freizeitgestaltung.

Burgerbeteiligung

Blrgerbeteiligung

Lfd.-Nr. Bereich .
formell informell

1 Eigenbetrieb 1 0

Jugend- und Kulturférderung
Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Betriebskommission KBL Die BK tberwacht die Betriebsfiih- Die Laufzeit der Die Mitglieder der BK jahrlich und nach Bedarf
des Eigenbetriebs Morneweg, Jirgen, rung des Eigenbetriebs durch den Betriebskommis- setzen sich aus Mitgliedern
(KA-Beschluss) Telefon Betriebsleiter und bereitet erforderli- sion ist zeitlich des Kreisausschusses, Kreis-

06421 405-1218

che Beschlisse des Kreistags vor.
Dariiber hinaus sind der BK gesetz-
lich eine Reihe von Angelegenheiten
zur Entscheidung zugewiesen.

jeweils fur die
Dauer der Wahl-
zeit des Kreista-
ges begrenzt.

tags und sachkundigen
Birger*innen zusammen. Die
BK-Mitglieder werden
gewahlt und sind stimmbe-
rechtigt.
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Abfallwirtschaft Lahn-Fulda

Die Abfallwirtschaft Lahn-Fulda ist als Verband des Schwalm-Eder-Kreises und des Landkreises Marburg-Biedenkopf verantwortlich fir die Abfallentsorgung
und betreibt hierzu im Landkreis Marburg-Biedenkopf die Millumladestation Marburg-Wehrda.

Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung

Lfd.-Nr. Bereich :
formell informell
1 Planung/Technik/Betrieb 1 0
2 Recht/Personal/Organisation 1 0
3 Finanzmanagement/Informationstechnologie 0 0
Planung/Technik/Betrieb
Birgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Beteiligung im Rahmen von GF Zulauf, Dr. Peter  Beteiligung an Bauvorhaben anlassbezogen
Genehmigungen nach ZulaufP@a-If.de
Planfeststellung oder 06421 94899-10
Bundesimmissionsschutz-
gesetz
Recht/Personal/Organisation
Birgerbeteiligung Biirgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Verbandsversammlung (8 Frau Schulz vgl. § 15 Gesetz uber die kommunale unbefristete gem. 8§ 5 Absatz 2 der Ver- 2 x jahrlich

15 Gesetz Uber die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit
(KGG) sowie 8§ 7 der Ver-
bandssatzung)

schulzn@a-If.de
05683 999017

Gemeinschaftsarbeit (KGG) sowie § 7
der Verbandssatzung

Einfihrung mit
Griindung des
Verbandes

bandssatzung Wahl der Mit-
glieder durch den Kreistag
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Wasserverband Oberes Lahngebiet

Der Wasserverband hat zur Aufgabe, Anlagen zur Speicherung des Hochwasserabflusses und fir die Niedrigwasseranreicherung im Niederschlagsgebiet der
oberen Lahn bis zur Gemeindegrenze Lahntal-Célbe, jedoch ohne das Niederschlagsgebiet der Wetschaft, zu planen, zu bauen, zu betreiben und zu unterhal-

ten.
Lfd.-Nr Bereich Burgerbeteiligung formell _BUrgerbeteiIigung
B informell
1 Wasserverband 1 0
Oberes Lahngebiet
Burgerbeteiligung Birgerbeteiligung Ansprechpartner Auftrag/Aufgabe Laufzeit Zusammensetzung/ Veranstaltungsturnus
formell informell (Kontaktdaten) Akteure
Verbandsversammiung GF Haupt, Volker, Der Wasserverband hat zur Aufgabe, unbegrenzt Verbandsvorstand (Vorstehe-  jahrlich

(WVG i. V. m. HWVG)

Telefon
06421 405-1535

Anlagen zur Speicherung des Hoch-
wasserabflusses und fiir die Niedrig-
wasseranreicherung im Nieder-
schlagsgebiet der oberen Lahn bis zur
Gemeindegrenze Lahntal-Célbe,
jedoch ohne das Niederschlagsgebiet
der Wetschaft, zu planen, zu bauen,
zu betreiben und zu unterhalten.
Vorhandene Anlage: HRB Breiden-
stein/Perf (Perfstausee)

rin Landratin Kirsten Frundt),
Verbandsversammlung (Mit-
glieder aus den Kreisen Sie-
gen-Wittgenstein und Mar-
burg-Biedenkopf)
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Fehlanzeige

Fachbereich Recht und Kommunalaufsicht

Im Bereich des Fachbereichs Recht und Kommunalaufsicht gibt es derzeit keine Vorhaben, die eine Beteiligung der Burgerinnen und Birger ermdglichen.
Fachbereich Revision

Im Bereich der Revision gibt es weder formelle noch informelle Formen der Blrgerbeteiligung. Dies ergibt sich aus der Aufgabenstellung des Fachbereichs.
Integral gGmbH

Bei der Integral gGmbH gibt es derzeit keine Vorhaben, die eine Beteiligung der Burgerinnen und Blrger ermdglichen.

Projekt Cybersicherheit

Im Bereich des Projektes Digitale Kreisverwaltung 2020 und Cybersicherheit gibt es derzeit ebenfalls keine Vorhaben, die eine Beteiligung der Blurgerinnen und Biirger
ermdglichen.

Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH

Auch bei der Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH gibt es derzeit keine Vorhaben, die eine Beteiligung der Blrgerinnen und Birger ermdglichen.
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Anhang zum Burgerbeteiligungskataster (Wahlen, Homepages, Informationen und Messen)

Wahlen

Kommunalwahl

Ulbrich, Denise,
Telefon 06421 405-1223

§ 21 HKO, KWG, KWO

jeweilige Wahlperiode

Direktwahl der Landratin/
des Landrates

Ulbrich, Denise,
Telefon 06421 405-1223

§ 37 HKO,.§ 41 ff KWG, §8 60 ff KWO

jeweilige Wahlperiode

Landtagswahl Ulbrich, Denise, Art. 75 Hessische Verfassung, LWG, LWO jeweilige Wahlperiode
Telefon 06421 405-1223

Bundestagswahl Ulbrich, Denise, Art. 38 GG, BWG, BWO jeweilige Wahlperiode
Telefon 06421 405-1223

Europawahl Ulbrich, Denise, EuWG jeweilige Wahlperiode

Telefon 06421 405-1223

Kreisseniorenrat

Ulbrich, Denise,
Telefon 06421 405-1223

WahlO Kreisseniorenrat

jeweilige Wahlperiode

Homepages
Homepage des Landkreises TL Schienbein, Stephan, AuflRenkommunikation/Information unbefristet
Telefon 06421 405-1350
Homepage des Regionalen Uber- FDL Landmann, Stephan, Telefon Zielgruppenspezifische Informationen zum Unterseiten fur Jugendliche, Eltern,
gangsmanagements 06421 405-1313, RoRer, Evelyne, Ubergang Schule—Beruf und OloV Schulen, Betriebe, Netzwerkpartner
Telefon 06421 405-1730
Homepage Volkshochschule Springer, Angela, Informationen zu Struktur, Auftrag, Team der  unbefristet
Telefon 06421 405-6716, vhs, vor allem aber Darstellung des komplet-
Miiller, Marianne, ten Bildungsangebots mit Online-
Telefon 06461 79-3140 Buchungsmadglichkeit
Internetauftritt des KJC FBL Martin, Andrea, Information fur Kunden unbefristet Kundinnen/Kunden, Biirgerinnen/Burger
Telefon 06421 405-7130
Homepage Klimaschutz Kajewski, Bjoern, Konzentriertes Angebot Klimaschutz, Erneu-  unbefristet Birgertinnen
Telefon 06421 405-6631 erbare Energien und Energieeffizienz
Online-Datenbank Ubergang RoRer, Evelyne, Trager/Institutionen kénnen ihre Angebote unbefristet MaRnahmentrager, Institutionen,
Schule-Beruf Telefon 06421 405-1730 am Ubergang Schule-Beruf einstellen, Jugendliche, Eltern und Fachkréafte
Jugendliche, Eltern und Fachkrafte kénnen
anhand einer Suchmaske passende Angebo-
te finden
Pflegekompass STL Berckhemer, Martina, Informationspool fur Biirger*innen im Bereich  unbefristet Online-Angebot
Telefon 06421 405-1543 der Pflege und Angebote fur altere Men-
schen
Digitale Beteiligungsplattform FDL Glérfeld, Ruth, Elektronisches Angebot an die Kreisgesell- seit 2016 dauerhaftes Angebot

www.mein-marburg-biedenkopf.de

Telefon 06421 405-1212

schaft, Ideen, Anregungen und Kommentare
zu Beteiligungsverfahren abzugeben

Informationen

Wegweiser

STL Berckhemer, Martina,
Telefon 06421 405-1543,

Informationspool fur Burger*innen im Bereich
der Pflege und Angebote fiir altere Men-
schen

unbefristet

Printausgabe

Vortragsreihe in Kooperation mit der

Stadt Marburg zur Strukturentwick-
lung in der Altenhilfe

STL Berckhemer, Martina
Telefon 06421 405-1543

Vortrage und Projekttage zu relevanten
Themen und innovativen Ansétzen in der
Altenhilfe

unbefristet

Senior*innen, Anbieter*innen, Burgerhilfen,
Kommunen und sonstige Interessierte
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| Informationen

Regionale Netzwerkkonferenzen STL Berckhemer, Martina sektorenubergreifende Vernetzung der Ak- unbefristet Anbieter*innen aus dem Bereich Gesundheit,
Telefon 06421 405-1543 teure in der Altenhilfe; Informationsaustausch Pflege und birgerschaftliches Engagement,
und Starkung der Kooperation; 2 x jahrlich in Kommunen
3 Regionen
Fachberichterstattung Albrecht, Katharina Fachberichte zur Versorgungssituation in der  unbefristet Anbieter*innen, Kommunen, Investor*innen,
Telefon 06421 405-1632 Pflege im Landkreis interessierte Birger*innen
Informationsveranstaltungen fur FDL Landmann, Stephan, Telefon Informationen fur Eltern Kinder/Jugendliche unbefristet Mitarbeiter*innen der Jufd, Kinder und Jugend-
Ferienfreizeiten 06421 405-1313, Bednarz, Kathrin, bzgl. der Ferienfreizeit, Kennenlernen des liche, Eltern, Teamer*innen der jeweiligen
Telefon 06421 405-1683, Bilsing, Betreuerinnen/Betreuer-Teams Freizeit
Jutta, Telefon 06421 405-1477
Nachtreffen der Ferienfreizeiten FDL Landmann, Stephan, Telefon Berichte und Fotos von den Freizei- unbefristet Mitarbeiter*innen der Jufd, Kinder und Jugend-
06421 405-1313, Bednarz, Kathrin, ten/Evaluation im Gesprach mit Eltern und liche, Eltern, Teamer*innen der jeweiligen
Telefon 06421 405-1683, Bilsing, Jugendlichen Freizeit
Jutta, Telefon 06421 405-1477
Informationsveranstaltungen ,Neue FDL Landmann, Stephan, Telefon Vorstellung der Freizeitorte, Informationen unbefristet Mitarbeiter*innen der Jugendférderung, Inte-
Teamer*innen fir Ferienfreizeiten® 06421 405-1313, Bednarz, Kathrin, bzgl. der Vorbereitung der Freizeiten, Quali- ressierte
Telefon 06421 405-1683, Bilsing, fikation, Vergltung und Anforderung an
Jutta, Telefon 06421 405-1477 Teamer*innen
Informationsveranstaltung fur interes-  FD Friihe Kindheit und Familie, Eltern einen Einblick in das Betreuungsmo- unbefristet Team Kindertagesbetreuung, Universitatsstadt
sierte Eltern zur Tagespflege Hainbach, Karen, dell Tagespflege zu geben Marburg, interessierte Eltern
Telefon 06421 405-1539
Informationsveranstaltung fur interes-  FD Friihe Kindheit und Familie, Interessierten Personen einen Einblick in das  unbefristet Team Kindertagesbetreuung, Universitatsstadt
sierte Personen zur Tagespflege Hainbach, Karen, Betreuungsmodell Tagespflege zu geben Marburg, Personen mit Interesse Tagespfle-
Telefon 06421 405-1539 geperson zu werden
Informationsveranstaltung Tagespfle-  FD Frihe Kindheit und Familie, Austausch, Vernetzung und Weiterentwick- unbefristet Team Kindertagesbetreuung, Tagespflegeper-
gepersonen FDL Opdenhdvel, Birgitta, lung in der Tagespflege sonen
Telefon 06421 405-1473
Seminare und Fortbildungen fur FDL Ackermann, Marco, Schulung und Austausch mit den Betreu- unbefristet ASD und Betreuungshelfer
Betreuungshelfer (Honorarkréfte) Telefon 06421 405-1343 ungshelfern
Pflegeelternseminare und FDL Ackermann, Marco, Schulung und Austausch mit den Pflege- unbefristet ASD und Pflegehelfern

-fortbildungen

Telefon 06421 405-1343

eltern

Hilfeplanung in allen Fallen der Hilfen
zur Erziehung (8 36 SBV lll insb.
Abs. 2)

FDL Ackermann, Marco,
Telefon 06421 405-1343

Kooperation im Einzelfall

je nach Hilfeverlauf

ASD, sorgeberechtigte Eltern, Freie Trager der
Jugendhilfe, Lehrer etc.

Stand der Jugendberufshilfe im FDL Landmann, Stephan, Darstellung Angebot, Kontaktaufnahme, wiederkehrend Mitarbeiter*innen der Jugendberufshilfe, Mitar-
Rahmen des Ausbildungstages des Telefon 06421 405-1313 Austausch beiter*innen des KreisJobCenters, ausbildende
KreisJobCenters Betriebe und Institutionen der Region

Stand der Jugendberufshilfe und des FDL Landmann, Stephan, Darstellung Angebot, Kontaktaufnahme, sporadisch Mitarbeiter*innen der Jugendberufshilfe und

Jugendmigrationsdienstes im Rah-
men des Tages der kulturellen Vielfalt
(Stadt Marburg)

Telefon 06421 405-1313,

Austausch

des Jugendmigrationsdienst

Medisa-Netzwerk fiur Mediensicher-
heit und Aufklarung im Landkreis
Marburg-Biedenkopf

FDL Landmann, Stephan,
Telefon 06421 405-1313,
Marks, Holger,

Telefon 06421 405-1660

Elternabende und Schulklassenworkshop
rund um das Thema ,Aufwachsen mit digita-
len Medien*®

auf Anfrage

Schulen, Eltern und Jugendliche

Informationsveranstaltung Krankheits-  Gebauer, Heinz, Informationen zum SGB I 4 x jahrlich eingeladene Kundinnen/Kunden des KJC
faktor Stress Telefon 06421 405-7242
Informationsveranstaltung Finanzen Brillat, Corinna, Informationen zum SGB Il 4 x jahrlich eingeladene Kundinnen/Kunden des KJC

im Griff

Telefon 06421 405-7134
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Informationen

Informationsveranstaltung Sicherheit Kramer, Armin, Informationen zum SGB I 4 x jahrlich eingeladene Kundinnen/Kunden des KJC
im Alter Telefon 06421 405-7270
Informationsveranstaltung Kind und Endrulat, Christina, Informationen zum SGB | 5 x jéhrlich eingeladene Kundinnen/Kunden des KJC
Karriere sowie Bildung und Teilhabe Telefon 06421 405-7118
Informationsveranstaltung ,Offener FBL Michel, Uwe, Telefon 06421 Informationen zum Haushaltsplan des Land- 1 x jahrlich
Haushalt" 405-1258, ABmann, Andrea, Telefon  kreises Marburg-Biedenkopf
06421 405-1412
Pressemitteilungen TL Schienbein, Stephan, AufRRenkommunikation/Information unbefristet
Telefon 06421 405-1350
Pressenanfragen TL Schienbein, Stephan, AuRenkommunikation/Information unbefristet
Telefon 06421 405-1350
Diverse Publikationen TL Schienbein, Stephan, AuRenkommunikation/Information unbefristet
Telefon 06421 405-1350
Informationsveranstaltung Atypische Fischer, Melanie, Information fur Kunden unbefristet Eingeladene Kundinnen/Kunden des KJC
Berufe Telefon 06421 405-7181
Informationsveranstaltung TL Fallmanagement fir Selbststan- Erlauterung der Besonderheiten im Leis- unbefristet Eingeladene SGB-II-Bezieher*innen
Projektteam KJC dige Hoppe Dr. Pia, tungsrecht fur selbsténdige Erwerbstatige im
Telefon 06421 405-7207 SGB lI-Bezug
Servicenummer Klimaschutzteam Koch, Christiane, Angebot KS/EE seit 2013 Zielgruppe Birger*innen

Telefon 06421 405-6226, Kajewski,
Bjorn, Telefon 06421 405-6631

Referate und Fachvortrage des FBL Engelbach, Otfried, Telefon Fachvortrage anlassbezogen Fachdienstleitung und technische
FD Bauen 06421 405-1466, FDL Jeetun, Ann- Sachbearbeiter*innen

Kristin, Telefon 06421 405-1462
Informations- und Beratungsgespra- FBL Engelbach, Otfried, Telefon Beratungsgesprache anlassbezogen Fachdienstleitung und technische

che des FD Bauen

06421 405-1466, FDL Jeetun, Ann-
Kristin, Telefon 06421 405-1462

Sachbearbeiter*innen

Allgemeine Offentlichkeitsarbeit

FBL Engelbach, Otfried, Telefon
06421 405-1466, FDL Jeetun, Ann-
Kristin, Telefon 06421 405-1462

anlassbezogen

Fachdienstleitung und technische
Sachbearbeiter*innen

Projektbeirate

FDL Schock, Petra,
Telefon 06421 405-1390

Vermittlung der Thematik Wasser- und
Naturschutz

anlassbezogen

Organisation durch OPS/verwaltungsintern

Naturschutzerlebnistage

Sachbearbeiterinnen

1 x jahrlich

Themenbezogene Arbeitsgruppen

FBL Engelbach, Otfried ,Telefon
06421 405-1466, FDL Schock, Petra,
Telefon 06421 405-1390

anlassbezogen

Organisation durch den Fach-
dienst/verwaltungsintern

Impulsvortrage der Qualifizierungsof-
fensive mit Dialogmdglichkeit

FDL Huttemann, Dr. Frank,
Telefon 06421 405-1225,
Hemmers, Romana,
Telefon 06421 405-1229

Sensibilisierung und Information zu Mdglich-
keiten der beruflichen Weiterbildung und
deren Forderung, inhaltliche Diskussion
aktueller Weiterbildungsthemen

seit 1999 Uber ESF- und Landes-
mittel geférdert, aktuelle Férderpe-
riode 2017-2019

Hauptzielgruppe: Inhaber, Fihrungskrafte,
Mitarbeitende von KMUs sowie alle
Weiterbildungsinteressierten

Information zu Weiterbildungstragern
und deren Angeboten im Landkreis
im Rahmen der Qualifizierungsoffen-
sive — Weiterbildungswegweiser und
Weiterbildungsdatenbank

Hemmers, Romana,
Telefon 06421 405-1229

Informationsangebot als Broschiire und auf
der Homepage der Wirtschaftsférderung,
Input kommt aus dem Netzwerk der Weiter-
bildungstrager

Weiterbildungswegweiser von 2015

Weiterbildungstrager

Existenzgrundertreffen im Rahmen
der Grundungsinitiative

FDL Huttemann, Dr. Frank,
Telefon 06421 405-1225

Vortrage zu Fihrungs- und Griindungs-
themen, Vernetzung und Austausch von
Grunder*innen

unbefristet

Grunder*innen und sonstige Interessierte
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| Informationen

Pflege des Reservierungssystems Lotzmann, Karin, Pflege des Reservierungssystems, Hoteliers seit 2012 Hotellerie, private Leistungstrager, Gastrono-
Secra Telefon 06421 9912-16 und Gastro-Anbieter stellen Angebote selbst men
ein (Plattform)
Unterkunftsanbieter Lotzmann, Katrin, Information Klassifizierungssyste- seit 2016 Hotellerie, private Leistungstrager, Gastrono-
Telefon 06421 9912-16 me/Qualitatssicherung men
Offentliche Bekanntmachungen von KBL Morneweg, Jirgen, 88 5(3), 97 (2), (5), 115 (3) HGO unbefristet jahrlich
Satzungen des Eigenbetriebs Telefon 06421 405-1218
Jahresabschlisse und Wirtschafts- KBL Morneweg, Jirgen, § 27 (4) Eigenbetriebsgesetz, § 13 (2), (3) unbefristet
plane des Eigenbetriebs Telefon 06421 405-1218 Satzung des Eigenbetriebs
Eigenkontrollbericht EZS Herr Béttcher, Erstellung und Offenlegung eines Jahresbe- jahrlich
Telefon 05683 9990-21 richts gem. Eigenkontrollverordnung
Eigenkontrollbericht Deponie ,Am Herr Béttcher, Erstellung und Offenlegung eines Jahresbe-  jéhrlich
Stempel* Telefon 05683 9990-21 richts gem. Eigenkontrollverordnung
IED Bericht MUS Marburg Frau Leiser, Kontrollbericht der Uberwachungsbehérde 3-jahrig
Telefon 05683 9990-15
IED Deponie Wabern Frau Leiser, Kontrollbericht der Uberwachungsbehérde 3-jahrig
Telefon 05683 9990-15
PRTR Emissionsbericht EZS Frau Leiser, Registrierung der emittierten Schadstoffe jahrlich
Telefon 05683 9990-15
Satzungen, Gebuhrenordnungen, Frau Schulz, Offentliche Bekanntmachungen gem. (8 7 (2)  anlassbezogen

Einladungen zu Sitzung der Ver-
bandsversammlung ALF (8 7 (2)
KGG, § 5 (3) sowie § 58 (6) HGO

Telefon 05683 9990-17

KGG, § 5 (3) sowie § 58 (6) HGO

Wirtschaftsplan (HKO, HGO. Herr Werner, Erstellung und Offenlegung des Wirtschafts- jahrlich
GemHV) Telefon 06421 9489914 plans
Jahresabschluss (HKO, HGO, Herr Werner, Erstellung und Offenlegung des Jahresab- jahrlich
GemHV) Telefon 06421 9489914 schluss
Impulsvortrage der FDL Hittemann, Dr. Frank, Informationsangebot KJC, insbes. CB@50 Besucher*innen der Veranstaltung der Wirt-
Qualifizierungsoffensive Telefon 06421 405-1225 und AGPS schaftsforderung
Hemmers, Romana,
Telefon 06421 405-1229
Existenzgrundertreffen im Rahmen FDL Hittemann, Dr. Frank, Informationsangebot KJC, insbes. FM, Selb- Besucher*innen der Veranstaltung der Wirt-
der Grundungsinitiative Telefon 06421 405-1225 standige und AGPS schaftsforderung
Schmidt, Angela,
Telefon 06421 405-1209
Inspire Richtlinie PL Vaupel, Gunter, Information Uber vorhandene Geo-Daten unbefristet Kreisgesellschaft
Telefon 06421 405-1397 bereitstellen, Aufbau eines Geodatenservers
zum Download verschiedener Geodatenthe-
men
Ehrenamtssuchmaschine Batz, Susanne, Vernetzung zwischen Vereinen, Initiativen unbefristet
Telefon 06421 405-1789 und Einzelpersonen; Pflege Uber die Kreis-
verwaltung
Birgerbericht Klimaschutz Kajewski, Bjorn, Info Uber die Klimaschutzaktivitaten FD Jéahrlich Zielgruppe Birger*innen, Organisationen,
Telefon 06421 405-6631 KLEE Politik
Franke, Stefan,
Telefon 06421 405-6213
Maus-Turéffner-Tag Weber, Erich, Info Uber Ernéhrung und KS jahrlich Schulkinder

Telefon 06421 405-6205
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| Informationen

Mobilitatstag

Franke, Stefan
Telefon 06421 405-6213

Infos zu ,Klimafreundlich unterwegs*

Informationsveranstaltungen der
Jugendberufshilfe an Abendschu-
len/Beruflichen Schulen

FDL Landmann, Stephan,
Telefon 06421 405-1313

Darstellung Angebot, Kontaktaufnahme,
Austausch

unbefristet 1-2 x jahrlich

Mitarbeiter*innen der Jugendberufshilfe, Ko-
operationspartner*innen

Regionalversammlungen Mobilitat

GF Debus, Heinz-Konrad,
Telefon 06421 405-1240

Informationsveranstaltungen zum Nahver-
kehrsplan

Birger*innen

Teilnahme an Messen

Stadtallendorfer Unternehmertag

FDL Huttemann, Dr. Frank,
Telefon 06421 405-1225

Informationsangebot fir Arbeitgeberkunden
im Ostkreis

Besucher*innen des Unternehmertages

Oberhessenschau FDL Huttemann, Dr. Frank, Informationsangebot fir Birgerinnen und Besucher*innen der Oberhessenschau
Telefon 06421 405-1225 Birger

NOWA Job FDL Hittemann, Dr. Frank, Informationsangebot FM Selbststéandige Besucher*innen der NOWA Job
Telefon 06421 405-1225 CB@50 und AGPS

NOWA Start FDL Hittemann, Dr. Frank, Kongress- und Kontaktmesse, die Unter- fortlaufend Unternehmer*innen, Griinder*innen, Beschaf-
Telefon 06421 405-1225 nehmern und Beschéftigten innovative As- tigte, Auszubildende, Absolvent*innen, Ver-

pekte der Arbeits- und Berufswelt aufzeigen bénde, Institutionen, Interessierte
NOWA Zukunftsmesse FDL Hittemann, Dr. Frank, Kongress- und Kontaktmesse, die Unter- fortlaufend Unternehmer*innen, Griinder*innen, Beschaf-

Telefon 06421 405-1225

nehmern und Beschéftigten innovative As-
pekte der Arbeits- und Berufswelt aufzeigen

tigte, Auszubildende, Absolvent*innen, Ver-
bénde, Institutionen, Interessierte

Woche des Handwerks

FDL Huttemann, Dr. Frank,
Telefon 06421 405-1225

Information und Vermittlung von betriebli-
chen Ausbildungsstellen fiir Jugendliche

Besucher*innen der Woche des Handwerks

Ansage Zukunft FDL Hittemann, Dr. Frank, Information und Vermittlung von betriebli- Besucher*innen der Messe
Telefon 06421 405-1225 chen Ausbildungsstellen fiir Jugendliche

MEMO Bauen Wirtschaftsforderung: Informationsangebot fur Birgerinnen und alle 2 Jahre Besucher*innen der MEMO Bauen
FDL Hittemann, Dr. Frank, Burger,
Telefon 06421 405-1225 Darstellung des Angebots des Fachbereichs
Bauen, Wasser und Naturschutz: Bauen, Wasser und Naturschutz
FBL Engelbach, Otfried,
Telefon 06421 405-1466

Ausbildungsmesse Dautphetal FDL Lauber, Elke, Darstellung des Angebots des KJC unbefristet Jugendliche
Telefon 06421 405-3179

Beteiligung Tag der Landwirtschaft Fett, Norbert, Darstellung der Aktivitaten des Landkreises alle 2 Jahre Zielgruppe landlichen Raum
Telefon 06421 405-6103

Beteiligung (Regional) Messen Fachdienst Klimaschutz, FDL, Darstellung der Aktivitaten des Landkreises jahrlich Zielgruppe Burgerinnen/Burger
Telefon 06421 405-6510

Umweltaktionstag/Energiemesse Fachdienst Klimaschutz, FDL, Info-Veranstaltung KS und EE jahrlich Zielgruppe Burgerinnen/Burger

Telefon 06421 405-6510
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Abkurzungsverzeichnis

ADR Arztenetz: Arzte der Region Hinterland und Wittgenstein

AG Arbeitsgemeinschaft

AGPS Arbeitgeberpersonalservice

AK Arbeitskreis

ASD Allgemeiner Sozialer Dienst

BImSchG Bundesimmissionsschutzgesetz

BWG Bundeswahlgesetz

BWO Bundeswahlordnung

Dezernatsbiiro Bl Dezernatsbiro des Ersten Kreisbeigeordneten

DCM Verbund ,Dementia Care Mapping“ — Beobachtungsverfahren zur Einschatzung des Wohlbefindens
demenzkranker Bewohnerinnen und Bewohner und Weiterentwicklung der Pflegequalitat

EuWG Europaisches Wahlgesetz

FAM Freiwilligenagentur Marburg-Biedenkopf

FB Fachbereich

FBL Fachbereichsleitung

FD Fachdienst

FDL Fachdienstleitung

FJS Familie, Jugend und Soziales

GF Geschaftsfilhrung

GG Grundgesetz

GPSP Gerontopsychiatrischer Schwerpunkt

GSH Gesundheitsamt

HENatG Hessisches Naturschutzgesetz

HGO Hessische Gemeindeordnung

HKHG Hessisches Krankenhausgesetz

HKO Hessische Landkreisordnung

HLPUG Hessisches Landesprifungs- und Untersuchungsamt im Gesundheitswesen

HRB Hochwasserruckhaltebecken

HRDG Hessisches Rettungsdienstgesetz

IKEK Integriertes Kommunales Entwicklungskonzept

JHA Jugendhilfeausschuss

Jufd Jugendférderung

KT Kreistag

KA Kreisausschuss
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KBL Kaufmannischer Betriebsleiter

KJC KreisJobCenter

KiJuPa Kinder- und Jugendparlament

KJP Kreisjugendparlament

KWG Kommunalwahlgesetz

KWO Kommunalwahlordnung

LK Landkreis

LWG Landtagswahlgesetz

LWO Landeswahlordnung

NVPI Nahverkehrsplan

OloV Optimierung der lokalen Vermittlungsarbeit im Ubergang Schule—Beruf
PL Projektleitung

PriMa Arztegenossenschaft PriMa, Marburg

PSKB Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstellen
RUM Regionales Ubergangsmanagement

ST Stabsstelle

STL Stabsstellenleitung

TL Teamleitung

UKGM Universitatsklinikum Giel3en-Marburg

WiJu Wirtschaftliche Jugendférderung

WVG i. V. m. HYWG

Wasserverbandsgesetz in Verbindung mit Hessischem Ausfiihrungsgesetz zum Wasser-
verbandsgesetz
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Herzlichen Dank fir lhr Interesse!

Fur Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur

Verfligung.

Ihr

Fachdienst Birgerbeteiligung und Ehrenamtsférderung
in der Stabsstelle Dezernatsbiro der Landratin

Telefon: 06421 405-1212

E-Mail: buergerbeteiligung@marburg-biedenkopf.de

Web: www.mein-marburg-biedenkopf.de

Gemeinsam gestalten =
Biirgerbeteiligung

nnnnnnnnnnnnnnnnn -Biedenkopf

Stabsstelle Dezernatsbiiro der Landréatin, Fachdienst Birgerbeteiligung und Ehrenamtsférderung
(v. I. n. r. Charlotte Busch, Ruth Glérfeld (Fachdienstleiterin), Daniela Deuermeier)
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Kreisausschuss
Ideen- und Beschwerdemanagement

Burgerfreundliche
Krelisverwaltung

Ideen- und Beschwerdemanagement

Tel.: 06421 405-1212; Fax: 06421 405-1400
E-Mail: beschwerde@marburg-biedenkopf.de
Internet: www.marburg-biedenkopf.de

LANDKREIS
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